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Tagesordnung der 53. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 27.02.2025
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 30.01.2025

2. Bauleitplanung der Stadt Burgbernheim;

 a) Beschluss zur 5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Burgbernheim

 b)  Billigung der Planung und Auslegungsbeschluss; Beschluss über die Unterrichtung der Öffentlichkeit nach 
§ 3 Abs. 1 BauGB und der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange

 Der Stadtrat beschloss die Änderung des Flächennutzungsplans für die Erweiterung des Wohngebietes sowie eines 
kleineren Gewerbegebietes in Schwebheim.

3. Bauleitplanung der Stadt Burgbernheim;

 a)  Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 35 „Gewerbegebiet Schwebheim Mitte“ mit integriertem Grünord-
nungsplan

 b)  Billigung der Planung und Auslegungsbeschluss; Beschluss über die Unterrichtung der Öffentlichkeit nach 
§ 3 Abs. 1 BauGB und der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange

 Für das geplante Gewerbegebiet in Schwebheim wurde die Aufstellung eines Bebauungsplans beschlossen.

4. Sanierung der Sudetenstraße (Teilbereich); Genehmigung des Nachtragsangebots im Rahmen der Umgestal-
tung und Erneuerung der Rodgasse

 Ein Teilbereich der Sudetenstraße soll ausgebaut werden. Neben der Erneuerung der Wasserleitung steht der komplette 
Straßenausbau an, außerdem werden zwei Bäume gepflanzt. 

5. Bauantrag der Fischer Immobilien GmbH; Errichtung einer Versandhalle und eines Produktionsgebäudes; 
Erweiterung der Verwaltung auf den Grundstücken Fl.Nr. 1995/1 und 1995/2, Gemarkung Burgbernheim; 
Antrag auf Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans

 Das Brothaus erweitert seinen Betrieb in der Rothenburger Straße. Der Stadtrat begrüßte das Bauvorhaben und stimmte 
diesem zu.

6. Neuerstellung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK) der Kommunalen Allianz A7 Franken 
West

 Die Kommunale Allianz hat in den letzten Monaten ein neues Entwicklungskonzept erarbeitet, diesem stimmte der Stadtrat 
zu.

7. Ausbau von zwei Reservefeldern an der Übergabestation; Vergabe der Leistungen
 In der Stromübergabestation an der Hochbacher Straße werden zwei Reservefeldschalter eingebaut, hierfür fallen Kosten 

von rund 125.000 € an.

Tagesordnung der 54. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 27.03.2025
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 27.02.2025

2. Gründung eines Seniorenbeirats

 Für die Stadt Burgbernheim wurde die Gründung eines Seniorenbeirats beschlossen. Der Seniorenbeauftragte Hans 
Hauptmann stellte die Ziele und Möglichkeiten des künftigen Seniorenbeirats vor.

3. Sanierung des Teufelshäusles

 Das Teufelshäuschen wurde vor einiger Zeit aus Sicherheitsgründen gesperrt. Nun soll das markante Ausflugsziel im 
Burgbernheimer Wald neu aufgebaut werden. Nachdem die Zuschussmöglichkeiten über den Naturpark Frankenhöhe im 
Moment nicht zur Verfügung stehen, wird die Stadt Burgbernheim, zusammen mit zwei Spendern, die Neubaukosten von 
rund 25.000 € übernehmen.
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4. Errichtung eines Dorfgemeinschaftshauses in Pfaffenhofen; Dachgeschoss Feuerwehr

 Das Dachgeschoss des Feuerwehrhauses Pfaffenhofen soll als Veranstaltungsraum ausgebaut werden. Neben einer 
größeren Grundfläche, einem neuen Dach und einem barrierefreien Zugang soll auch eine Küchenzeile und Toiletten 
eingebaut werden. Beim Amt für ländliche Entwicklung sind die Zuschussmöglichkeiten für ein vereinfachtes Dorferneue-
rungsverfahren zu klären.

5. Vollzug des Personenstandswesens; Widmung der Bernatura Streuobstwelt – Veranstaltungsraum – 
als Trauraum für standesamtliche Trauungen

 Der Stadtrat widmete den Veranstaltungsraum des Bernatura als Trauraum für standesamtliche Trauungen.

6. Sonstiges

 Die Stadt Burgbernheim wurde angefragt, sich an der Landesgartenschau Bad Windsheim 2027 zu beteiligen.

Streuobst im Klimawandel
Pflanzversuch im Projekt „Mehr Baamaland für Frankens Mehrregion“

Welches Verfahren ermöglicht es Streuobstbäumen am besten, 
sich auf der Fläche zu etablieren? Dieser Frage wird in einem 
praxisorientierten Pflanzversuch im Rahmen des Projekts „Mehr 
Baamaland für Frankens Mehrregion“ des Landschaftspflegever-
bandes Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim in Zusammenarbeit 
mit der unteren Naturschutzbehörde, der Stadt Burgbernheim und 
ausgebildeten Baumwarten nachgegangen. Den Startschuss bil-
dete eine Pflanzaktion am 26.03.2025. Die Versuchsfläche im 
Burgbernheimer Gründlein stellt die Stadt zur Verfügung. Finan-
ziert wird das Vorhaben zu 90% aus Fördermitteln des Bayerischen 
Staatsministeriums für Umwelt und Verbraucherschutz.

Gewöhnlicherweise wachsen Streuobstbäume in der Baumschule 
heran und werden dann als wurzelnackte Hochstämme verpflanzt. 
Die Erfahrung zeigt allerdings, dass sich die Bäume nach der 
Pflanzung, bedingt durch die zunehmend heißeren und trocken-
eren Sommer, immer schwerer etablieren. Der Bittenfelder Säm-
ling ist dabei die Standardwurzelunterlage. Daher wurden Bäume 
mit dieser Unterlage auch als Vergleichsgruppe im Versuch ge-
wählt. Bewähren müssen sie sich gegen Bäume mit einer meris-
temvermehrten Wurzelunterlage der Apfelsorte Harberts Renette. 
Bei der Meristemvermehrung wird aus einem Pflanzenteil, der 
undifferenziertes Wachstumsgewebe (= Meristem) enthält, eine 
neue Pflanze gezogen. Die Sorte Harberts Renette wurde dafür 
gezielt ausgewählt. Der Pomologenverein identifizierte sie als 
besonders vielversprechend für die Zukunft. Sowohl Trockenheit 
als auch temporäre Staunässe kann sie tolerieren – ein Vorteil in 
Zeiten von Extremwetterereignissen in Folge des Klimawandels. 
Außerdem ist die Sorte starkwüchsig. Daneben wurden einjährige 
Apfelsämlinge mit kleinen Wurzelballen gepflanzt. Diese sollen in 
etwa 2 Jahren auf der Fläche veredelt werden. Die letzte Versuchs-
gruppe bildet die Aussaat von Saatgut des Kulturapfels (Malus 
domestica) und des Wildapfels (Malus sylvestris). Hier soll später 
der wüchsigste Sämling ausgewählt werden. Dieser Sämling dient 
dann als Wurzelunterlage zur Veredelung auf der Fläche. Anders 
als die herkömmlich gepflanzten Hochstämme können diese 
Bäume ungestört ihr arttypisches Wurzelwerk ausbilden. Dies 
könnte die Widerstandsfähigkeit gegen Trockenperioden erhöhen. 
Erwartet wird, dass dies es den Bäumen erleichtert, sich zu eta-
blieren und zu entwickeln. Ob das tatsächlich der Fall ist, wird nun 
in den nächsten Jahren dokumentiert und ausgewertet.



MITTEILUNGSBLATT Stadt Burgbernheim

4

Mai/Juni Nr. 101

Burgbernheimer 

Streuobsterlebnistag

von 11.00 bis 17.00 Uhr

Sonntag, 18.05.2025

Entdecken Sie die Burgbernheimer 

Streuobstwiesen, erfahren Sie Interessantes 

zum Streuobst und genießen Sie zahlreiche 

kulinarische Köstlichkeiten.

Stadt Burgbernheim

Rathausplatz 1

91593 Burgbernheim

Tel. 09843/309-0

www.burgbernheim.de

info@burgbernheim.de
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Weitere Veranstaltungen in Burgbernheim:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Show-Cooking mit der Dicken Katze

FREITAG
16.05.25 ab 17.30 Uhr. Info und Anmeldung unter www.burgbernheim.de/veranstaltungen

Streuobsttag auf dem Kapellenberg

SONNTAG
12.10.25 ab 10 Uhr. Rund ums Streuobst bieten wir ein tolles Programm: 

Saftpressen, Obstsortenbestimmung, Schäfer, Imker und Bauernmarkt

Lichterfest im Gründlein
SAMSTAG
28.06.25 ab 18 Uhr. Erleben Sie die Streuobstbäume in einem ganz anderen Licht

DIE.STREUOBST.WELT Burgbernheim

11.05.25 mit buntem Rahmenprogramm

Schlemmerwanderung

SAMSTAG
17.05.25

ab 10 Uhr. 3 wunderschöne Plätze, 3 exquisite Gänge, 3 charmante Köche

Anmeldung bei Fam. Birngruber unter Tel. 09843/584

0612

P3

P6

04

10

11

P1

P2

P4
P5

Marktplatz

Freibad

Mini-
golf

Kapellenberg

Waldgasthof Wildbad

Langskeller
ab 14 Uhr

Café 
Rumpelstühlchen

Schule

Schützenhaus

Prösselbuck

Skilift

Erkunden Sie beim Streuobst-
erlebnistag die Burgbernheimer 
Streuobstwiesen auf eigene Faust 
oder mit einer Führung. 

Achten Sie auf die Beschilderungen an 
den Wegen. An den Stationen können 
Sie sich über Streuobst informieren und 
einige Köstlichkeiten probieren. 

Unsere Gasthäuser und Biergärten 
laden Sie auf eine Pause zum 
Essen und Trinken ein. 
Wir freuen uns auf Sie!

Startpunkte
(mit Parkplätzen)

Marktplatz

Unterer Bahnhof

Oberer Bahnhof

Schulstraße

Freibad

Langskeller

P1

P2

P3

P4

P5

P6

Burgbernheim zieren 
über 30.000 Streuobst-
bäume. Folgen Sie mir auf

 den Wanderwegen!

ZUR
Informationen rund um Biene und Honig
mit dem Imkerverein Burgbernheim an der 
Figurenbeute beim Labyrinth

01

Wissennswertes über die Wälder rund um
Burgbernheim
die Fachstelle Waldnaturschutz Mfr., Bay. 
Forstverwaltung informiert am Weidenhäuschen

03

Fotoshooting mit Maskottchen Bernie
von 14 bis 14.45 Uhr an der großen Bank im Gründlein

02

VGN zu den 
Streuobstwiesen!

02

08

05

Streuobstführung
mit Bruno Krug und Karlheinz 
Barthold, Treffpunkt: 11 Uhr  
und 14 Uhr am Minigolf, 
ca. 4 km, 2 Stunden

Schnupperpilgern „Wachsen und Werden“
mit Ilse Keller und Dieter Dippold, Treffpunkt: 
13 Uhr am Minigolf, ca. 4 km, 1,5 Stunden. 
Veranstalter: Bildung evangelisch 
zwischen Tauber und Aisch

Wiesenführung

Kathrin Feindert, BUND Naturschutz
Treffpunkt: 15 Uhr am Minigolf,
ca. 1,5 km, 1 Stunde

Motorsägenkunst mit Dominik Herschner
am Schäferwagen. 
15 bis 15.15 Uhr Klarinettenduo mit 
Viola Wenk und Anne Hüttinger

07

Die Maulbeere
Info- und Verkaufsstand mit den Maulbeerexperten Her-
bert Kolb und Gerd Meyer unterhalb der Maulbeerbäume

05

Wissenswertes zur Streuobstwiese 
mit den Stadtgärtnern und Fledermausexperte 
Matthias Weiß

09

Tag des Sports des TSV am Kapellenberg
ab 10 Uhr können verschiedene Sportarten 

10

JagdGenuss vom Wild aus 
Burgbernheim und Umgebung
Burger, Bratwürste, Cevapcici vom 
heimischen Wild und Getränke

11

Mehr Baamaland für Frankens Mehrregion

und Florian Kleinschroth

12

Garten im Gründlein (Triesdorfer Baumwarte)
Information rund um Baumschnitt und Veredelung, 
Sortenvielfalt im Lebensraum Streuobst

13

Genüsse der Streuobstwiese
Der OGV Burgbernheim bietet im Garten im 
Gründlein Kaffee, Slush, Säfte und Seccos vom 
EinHeimischen, Apfelspätzle süß und herzhaft an.
13.30 bis 13.45 Uhr Klarinettenduo mit 
Viola Wenk und Anne Hüttinger

04

Hochprozentiges am Schauberg
Die Hofbrennerei Markert bietet 
Brände & Liköre zum Probieren

08

Kinderprogramm mit den
Streuobstpädagoginnen
am Grillplatz

06

Vogellstimmenwanderung
auf der Frankenhöhe mit 
Heiner Beigel, Treffpunkt: 
7 Uhr am Schützenhaus,
ca. 4 km, 2 Stunden

07 03
13

Schauberg 09

Olgas Minigolf
ab 14 Uhr Kaffee, Kuchen, Vesper und Getränke

Waldgasthof „Wildbad“
Mittagstisch, Kaffee und Kuchen

Biergarten Langskeller
ab 14 Uhr Fränkische Vesper, Getränke, 
selbstgebackene Kuchen, Kaffee

Gasthaus „Goldener Engel“
durchgehende Bewirtung im 
Biergarten und in der Wirtschaft

Gasthof „Zum
Goldenen Hirschen“
bis 13.30 Uhr Gerichte mit 
fränkischem Streuobst

Café Rumpelstühlchen
von 13 bis 18 Uhr 
Kaffee und Kuchen

Goldener 
Engel

Zum 
Goldenen 
Hirschen

01
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Eröffnung BERNATURA am 10. und 11. Mai
Das Bernatura-Streuobsterlebniszentrum öffnet seine Pforten erstmals im Mai 2025. Damit möchten wir das Interesse an heimischem 
Streuobst bei Klein und Groß wieder wecken und das wertvolle Wissen an Menschen weitergeben, die sich der Natur und ihrer 
Schätze ebenso verbunden fühlen wie wir. Dabei werden Informationen und Fachwissen rund um die Streuobstthematik sowie zum 
Natur- und Umweltschutz vermittelt.

10. & 11. Mai 2025

www.bernatura.de

BERNATURA
Marktplatz 6
91593 Burgbernheim
Telefon 09843 309-0
info@bernatura.de

Mittwoch bis Freitag 10–17 Uhr
Samstag & Sonntag 11–18 Uhr
Montag & Dienstag geschlossen

16. Mai 2025 | 17.30–22.30 Uhr

3-Gänge Menü mit Unterhal-
tung und Küchenwissen

18. Mai 2025 

Kulinarische Köstlichkeiten, 
Spezialitäten und 
Streuobstwiesenführungen

24. Mai 2025 | 9–12 Uhr

mit Klaus Huprich

Dieses Projekt wird unterstützt von
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AUSSTELLUNG

WC

WC

WC

Dachterrasse

Touristinfo

MARKTPLATZ 6
PARKPLATZ RATHAUS

SHOP & CAFÉ

WERKSTATT

FOYER

SAALKÜCHE

HOF
Mosterei

ETAGE 0

ETAGE 1

ETAGE 2

Eingang

Eingang

Eingang

Bibliothek

Georg-Ries-Haus

Georg-Ries-Haus

Burgbernheim beheimatet 30.000 Streuobstbäume. 
Die Streuobstwiesen sind ein echtes Kleinod der 
Biodiversität! Das Streuobstzentrum  BERNATURA 
setzt sich mit einem vielfältigen Bildungs- und 
 Erlebnisangebot für den Erhalt dieses  Lebensraums 
ein. Außerdem gibt es hier Platz für ein reges 
 Vereinsleben und für kulturelle Veranstaltungen.

Zugang über Markplatz 6 und 
die Obere Rathausgasse

Barrierefreier Zugang über 
die Untere Rathausgasse
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Die Stadt Burgbernheim sucht ab Mai 2025

Reinigungskräfte (m/w/d)
für das Bernatura (Minijob-Basis).

Es handelt sich jeweils um ein geringfügiges Beschäftigungsverhältnis 
mit einem Arbeitsentgelt von maximal 556,00 € monatlich.
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Samstag | 10. Mai 2025

HOF   Kulinarisches

10–18 Uhr Getränke und Gegrilltes
Obst- und Gartenbauverein Burgbernheim 
und Kgl. Privilegierte. Schützengilde Burgbernheim

13–17 Uhr
von den Landfrauen Burgbernheim

 Kreatives, Wissenswertes
WERKSTATT  und Mit-Mach-Angebote 

10–18 Uhr Naturpädagogisches Angebot
Basteln mit Naturmaterialien

KÜCHE   

11.30–18 Uhr Was wächst unterm Streuobstbaum?
Entdecke und schmecke die Kräuter der 
Streuobstwiese mit den Kräuterpädagoginnen 
Kathrin Feindert und Birgit Reichenberg

AUSSTELLUNG

 14–16 Uhr Ausstellung im Bernatura: Making of
Von der ersten Idee bis zum letzten Pinselstrich – 
wie entsteht eine Ausstellung? Die Ausstellungs-
macherinnen sind für Fragen persönlich anwesend. 

SHOP

ab 14 Uhr Glücksrad mit Bernie
Tolle Preise zum Thema Streuobst zu gewinnen!

Vereine und Projekte 
MARKTPLATZ 6  stellen sich vor

10–18 Uhr Frankens Mehrregion
Landkreis Neustadt a. d. Aisch und Bad Windsheim

10–18 Uhr Greifvogelschutz 
Palmenhorst e. V.

10–18 Uhr Imkerverein Burgbernheim

10–18 Uhr Mehr Baamaland für Frankens Mehrregion
Infos & Beratung rund ums Thema Streuobst,  
das Baamaland-Projekt und das Projekt  
Trockenbiotopverbund Frankenhöhe |
Kooperationsstand Bayrischer Streuobstpakt 
der Naturschutzverwaltung und des Landschafts-

10–18 Uhr Naturpark Frankenhöhe und Romantisches Franken

10–18 Uhr Stadtgärtnerei Burgbernheim

10–18 Uhr Treeplanting Project 

FOYER

10–18 Uhr Förderverein Streuobst.Kultur. Burgbernheim 
und Bernie‘s Kinderköche

PARKPLATZ RATHAUS

10–18 Uhr Genussmeile 
Unsere Produktanbieter vom Shop stellen sich vor!

SAAL   Musikalisches

11–11.30 Uhr Saxofon Quartett der Stadtkapelle

13–13.45 Uhr Männergesangsverein Burgbernheim

14–14.15 Uhr Kinderchor Rothenburg 

14.15–15.15 Uhr B-Voices

16.15–16.30 Uhr Kinderchor Burgbernheim

16.30–17 Uhr Johannischor Burgbernheim

Das BERNATURA ist ein echtes Gemeinschafts-
projekt der Burgbernheimer. Es ist unser Beitrag 
zum Erhalt der Streuobstwiesen und einer 
 lebendigen Gemeinschaft im Ort! Wir freuen uns, 

von BERNATURA zu feiern! Wir wünschen viel 
Spaß beim Besichtigen des Hauses und mit 
dem abwechslungsreichen Programm!

10.30 Uhr | im Hof

durch Bürgermeister Herrn Schwarz

Am gesamten Wochenende:

Tauche ein in die Welt der Streuobst-
wiesen und erfahre alles über Flora, 
Fauna und unsere Obstsorten.

Für das neu zu bildende Team wird Unterstützung im Reinigungsbereich gesucht.

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung mit den üblichen Nachweisen des bisherigen beruflichen Werdegangs 
an die Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim, Rathausplatz 1, 91593 Burgbernheim oder an

n.hoehne@burgbernheim.de. Zusätzliche Informationen erteilen Ihnen fachlich gerne Frau Höhne 
unter 09843/309-31 und personalrechtlich Frau Hensel unter 09843/309-29.

Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter www.burgbernheim.de/datenschutz/datenschutzerklaerung-id_107/.
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Sonntag | 11. Mai 2025

HOF   Kulinarisches

11–18 Uhr Getränke und Gegrilltes
Obst- und Gartenbauverein Burgbernheim und 
Biker Worms Burgbernheim

11.30–17 Uhr
von den Landfrauen Burgbernheim

 Kreatives, Wissenswertes
HOF  und Mit-Mach-Angebote 

10–11 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst
der Katholischen und Evangelischen Kirchen-
gemeinden in Begleitung des Johannischors 
 Burgbernheim

11–11.15 Uhr Übergabe der Einweihungsscheibe
der Kgl. Privilegierten Schützengilde Burgbernheim

WERKSTATT

10–18 Uhr Naturpädagogisches Angebot
Basteln mit Naturmaterialien

MARKTPLATZ 6

 11–14 Uhr Kreativangebot „Berna Himmelsbahnen“
mit Heidi Wolfsgruber

KÜCHE

11.30–18 Uhr Was wächst unterm Streuobstbaum?
Entdecke und schmecke die Kräuter der 
Streuobstwiese mit den Kräuterpädagoginnen 
Kathrin Feindert und Birgit Reichenberg.

SHOP

ab 14 Uhr Glücksrad mit Bernie
Tolle Preise zum Thema Streuobst zu gewinnen!

Vereine und Projekte 
MARKTPLATZ 6  stellen sich vor

10–18 Uhr Frankens Mehrregion
Landkreis Neustadt a. d. Aisch und Bad Windsheim

10–18 Uhr Greifvogelschutz 
Palmenhorst e. V.

10–18 Uhr Imkerverein Burgbernheim

10–18 Uhr Mehr Baamaland für Frankens Mehrregion
Infos & Beratung rund ums Thema Streuobst,  
das Baamaland-Projekt und das Projekt  
Trockenbiotopverbund Frankenhöhe |
Kooperationsstand Bayrischer Streuobstpakt 
der Naturschutzverwaltung und des Landschafts-

10–18 Uhr Naturpark Frankenhöhe und Romantisches Franken

10–18 Uhr Stadtgärtnerei Burgbernheim

10–18 Uhr Treeplanting Project 

FOYER

10–18 Uhr Förderverein Streuobst.Kultur. Burgbernheim 
und Bernie‘s Kinderköche

SAAL   

14.30–15 Uhr Tanzgruppe Step Up Rothenburg

14.30–17.30 Uhr Streuobstgruppe der Kita Arche Noah

PARKPLATZ RATHAUS

10–18 Uhr Genussmeile 
Unsere Produktanbieter vom Shop stellen sich vor!

HOF  Musikalisches

14–18 Uhr Stadtkapelle Burgbernheim

14.15 Uhr | im Hof
des Gebäudeteils 

Am gesamten Wochenende:

Besichtige Mosterei, Werkstatt,  
Küche und Saal oder werfe einen 
Blick von unserer Dachterrasse.
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Gepachtete Obstbäume
Unser Stadtgärtner, Herr Grefig, bittet alle Pächter städtischer 
Obstbäume um Prüfung der an den Bäumen angebrachten Plaket-
ten mit Alunägeln. Leider hat sich nun herausgestellt, dass die 
damals zu den Plaketten ausgegebenen Alunägel oft falsch (siehe 
Bilder) an den Bäumen angebracht wurden. 

Die Alunägel verwachsen sich mit den Bäumen und sind sehr 
schwer wieder zu entfernen. Wir bitten Sie im Rahmen ihrer 
jährlichen Baumpflege darum, alle angebrachten Alunägel durch 
6-Kant-Holzschrauben, welche sie im Rathaus der Stadt Burgbern-
heim bei Frau Oeser, Zimmer 23, erhalten, auszutauschen. Genau 
diese Schrauben passen durch die vorgebohrten Löcher in den 
Plaketten und können je nach Wachstum des Baumes problemlos 
durch Herausdrehen reguliert werden. Sollte Ihnen beim Entfer-
nen die ein oder andere Plakette kaputt gehen, wenden Sie sich 
bitte ebenfalls an Frau Oeser unter der Rufnummer 09843/309-23. 
Von ihr bekommen Sie eine neue Plakette.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Grefig unter der 
Rufnummer 0160/90128599 zur Verfügung.

Wir hoffen auf Ihre Mithilfe und Verständnis!

Veredelungskurse mit Klaus Huprich
Das Veredeln von Obstgehölzen ist eine uralte gärtnerische Tech-
nik. Je nach Jahreszeit gibt es unterschiedliche Verfahren. Wer die 
Technik der Veredelung lernen möchte, kann einen Veredelungs-
kurs bei Baumwart Klaus Huprich besuchen. 

Samstag, 17. Mai 2025 von 9 bis 12 Uhr.
Treffpunkt ist am neuen Streuobsterlebniszentrum BERNATURA 
(Marktplatz 6, 91593 Burgbernheim). 

In einem weiteren Kurs zeigt Klaus Huprich das Veredeln von Un-
terlagen. Dieser Kurs findet am Samstag, den 24. Mai 2025 
ebenfalls von 9 bis 12 Uhr in der Werkstatt des neuen Streuobster-
lebniszentrums BERNATURA statt.

In den Kursen gibt es praktische Übungen, um die Kunst des 
Veredelns zu erlernen.

Jeder Kurs bietet 15 Plätze.

Um eine Voranmeldung im Rathaus unter der Telefonnummer 
09843/309-0 wird gebeten. Die Kursgebühr beträgt 20 € inkl. 
Material.
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Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Burgbernheim:

Einhundert Mal zum Ernstfall ausgerückt
Steffen Schrödl neuer Vorsitzender – Marco Schrödl Ehrenmitglied

Die aktive Wehr in Burgbernheim kann derzeit auf 72 Feuerwehr-
dienstleistende zurückgreifen. Nicht nur diese Zahl, sondern auch 
die in Einsätze, Übungen und vielfältige Ausbildung investierte 
Summe an Freizeitstunden war beeindruckend. Bei der Jahresver-
sammlung wurde neuerlich aufgezeigt, mit welcher Leidenschaft 
sich die engagierten Frauen und Männer für die Gesellschaft 
einbringen.

Im Mittelpunkt aller Bilanzen stand die von Respekt und Toleranz 
geprägte Kameradschaft der Wehrleute. Diese Grundlagen bilden 
das feste Fundament für eine schnelle und professionelle Hilfe im 
Notfall, wie auch Bürgermeister Matthias Schwarz in einem Gruß-
wort betonte. Gleichzeitig dankte er den Familien der Wehrleute, 
die ihren Angehörigen regelmäßig den Rücken freihalten. Kom-
mandant Markus Kohler konnte für das Jahr 2024 von exakt einhun-
dert Einsätzen berichten: Diese reichten von schweren Verkehrsun-
fällen – auch auf der nahe gelegenen Autobahn 7 – Gebäudebrän-
den, bis hin zu belastenden Alarmierungen mit dem Stichwort 
„Reanimation“. Das Leerpumpen von Kellern nach Starkregenereig-
nissen, die Beseitigung von umgestürzten Bäumen oder die Ret-
tung von Kleintieren gehörte ebenso zum wiederkehrenden Re-
pertoire der Einsatzkräfte. Einen besonders tragischen Hintergrund 
hatte die Anforderung der Polizei, die um Ausleuchten eines Tat-
ortes im Wald gebeten hatte. Bei der Aus- und Fortbildung erwei-
terten zudem 54 Übungen sowie Speziallehrgänge das Verwen-
dungsspektrum. Mehrere Wochen hatten sich 15 Frauen und 
Männer für die erfolgreich absolvierte Leistungsprüfung vorberei-
tet, die Markus Hufnagel verantwortlich organisiert hatte. Die 
Prüfungen festigen nach seinen Worten Standardabläufe und för-
dern das teamorientierte Zusammenwirken.

Stolz war Kommandant Kohler dann über den Umstand, dass man 
angesichts von rund 25 Prozent weiblichen Aktiven weit über dem 
üblichen Schnitt liege. Die Frauenbeauftragte Lea Kroner bestä-
tigte, dass sich die Damen der Wehr neben dem Einsatzgeschehen 
regelmäßig an Fortbildungsmaßnahmen wie Erste Hilfe, Bahner-
dung oder am Fahrsicherheitssimulator beteiligten. Gleiches En-
gagement für alle Feuerwehrleute war laut Atemschutzbeauftrag-

ten Jan Angermann bei den Unterrichtungen über Unfallverhü-
tungsvorschriften oder den Belastungsübungen in der Bad 
Windsheimer Atemschutzstrecke gefragt. Feuerwehrreferent 
 Peter Bauerreis sprach den Einsatzkräften folglich seine Hochach-
tung aus und sicherte zu, dass sich die Stadt unverändert um eine 
angemessene Ausstattung kümmern werde.

Auf ein besonders bewegtes Jahr konnte laut Jugendwart Daniel 
Volkamer die Jugendfeuerwehr zurückblicken: Erstmals wurde ein 
Berufsfeuerwehrtag mit fünf verschiedenen Einsatzszenarien 
durchgeführt. Weitere Höhepunkte waren die Teilnahmen am 
Kreisjugendfeuerwehrtag in Oberscheinfeld sowie am Wis-
senstest. Der Feuerwehrnachwuchs errang 19-mal die Deutsche 
Jugendflamme. Einen neuen Rekord von 180 ausgedienten Weih-

Mit großem Elan werden von der Burgbernheimer Feuerwehr die 
Vorgaben der Leistungsprüfung erfüllt.  Foto (Hartmut Assel)

Bei einer Großübung stellte sich die Burgbernheimer Feuerwehr 
einem folgenschweren Bahnunfall.  Foto (Hartmut Assel)

Die neue und merklich verjüngte Vorstandschaft des Burgbernhei-
mer Feuerwehrvereins (v.l.): Nicole Kriesten, Daniel Kirsch, Sven 
Kroner, Jan Angermann, Steffen Schrödl, Luca Engelhardt, der bis-
herige Vorsitzende Andreas Gundel, Sophie Völler, Gerd Schmidt 
und Uwe Baumann.  Foto (Hartmut Assel)
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nachtsbäumen gab es bei der jüngsten Sammelaktion, die einiges 
an Spenden generierte. Ein besonderes Ereignis war die jüngst ins 
Leben gerufene Kinderfeuerwehr: Die mittlerweile vierzig 6- bis 
11-jährigen Löschzwetschgen werden von sechs Betreuerinnen 
spielerisch und mit riesiger Begeisterung an den Brandschutz 
herangeführt. Es besteht bereits eine lange Warteliste.

Neben der aktiven Einheit spielt auch der Feuerwehrverein im 
Gefüge der Ortswehr eine wichtige Rolle: Mit einer neu gefassten 
Satzung sowie Neuwahlen der Vorstandschaft wurden die Wei-
chen für die kommenden sechs Jahre gestellt. Nach 15 prägenden 
Jahren als 1. Vorsitzender reichte Andreas Gundel die Geschicke an 
seinen Nachfolger Steffen Schrödl weiter. Er wurde von der Ver-
sammlung ohne Gegenstimmen ins Amt berufen. Sein Stellver-
treter ist Uwe Baumann, Kassier bleibt Daniel Kirsch, die Schrift-
führung obliegt weiterhin Sophie Völler. Zu Beisitzern wurden Luca 
Engelhardt, Sven Kroner und Nicole Kriesten gewählt. Kassenprü-
fer sind unverändert Gerd Schmidt und Jan Angermann. Feste 
Planungsgrößen im Veranstaltungskalender sind wieder das Sei-
lershoffest sowie das Kinderferienprogramm. Mit stehendem 

Applaus erfolgte schließlich die Ernennung des früheren Komman-
danten und jetzigen Kreisbrandinspektors Marco Schrödl zum 
Ehrenmitglied des Vereins.

Ehrungen für langjährigen aktiven Dienst.  Foto (Stefan Schuster)

Einsätze/Alarmmeldungen:
18.02. 18:03 Uhr Pkw-Brand, Autobahn A7 km 709 Richtung Würzburg 
20.02. 11:39 Uhr Reanimation, Illesheim 
06.03. 14:03 Uhr Personenrettung aus Tiefe/Schacht. Steinach/Bhf. 
21.03. 12:14 Uhr BMA – Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim
27.03. 08:47 Uhr Brand am Gebäude, Burgbernheim
31.03. 20:14 Uhr Wohnungsöffnung akut, Burgbernheim
01.04. 15:49 Uhr Rauchentwicklung im Freien, Burgbernheim
14.04. 16:32 Uhr Wohnungsöffnung akut, Ohrenbach
14.04. 18:11 Uhr Kleinbrand im Freien, Burgbernheim

Termine:
07.05. 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr
12.05. 19:00 Uhr Dienstsport
14.05. 19:30 Uhr Übung
19.05. 19:00 Uhr Dienstsport
26.05. 19:00 Uhr Dienstsport
28.05. 19:30 Uhr Übung Absturzsicherung
02.06. 19:00 Uhr Dienstsport
04.06. 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr
07.06. 09:00/11:00 Uhr Kinderfeuerwehr
09.06. 19:00 Uhr Dienstsport
11.06. 19:30 Uhr Übung
16.06. 19:00 Uhr Dienstsport
21.06. 15:00 Uhr Gerätedienst
23.06. 19:00 Uhr Dienstsport
25.06. 19:30 Uhr Maschinisten-Übung
30.06. 19:00 Uhr Dienstsport
30.06. 20:00 Uhr Atemschutz-Übung, Übungsstrecke Bad Windsheim
02.07. 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr



MITTEILUNGSBLATT Stadt Burgbernheim

12

Mai/Juni Nr. 101

Berna räumt auf! „lohnte“ sich wieder:

Über sechzig Umweltfreunde machten sauber
Berna räumt auf! Die Umweltsäuberungsaktion der Stadt Burg-
bernheim, wurde auch in der mittlerweile vierten Auflage zu 
einem Erfolg. 

Mehr als sechzig engagierte Umweltfreunde packten in den Stra-
ßenzügen im Stadtgebiet, in Grünanlagen sowie entlang von 
Hauptstraßen tatkräftig mit an, um die Natur vom achtlos wegge-
worfenen Wohlstandsmüll zu befreien. Hotspots waren dieses Mal 
insbesondere die Straßengräben an der B 470, der gemeindliche 
Kompostplatz sowie das Umfeld der Einkaufsmärkte.

Was dabei zusammenkam war – leider – wieder mehr als beacht-
lich: Kleintransporter um Kleintransporter mussten sich in Richtung 
des Landkreis-Wertstoffhofes auf den Weg machen, wo der Unrat 
so weit möglich getrennt und entsorgt werden konnte. Unmengen 
an Zigarettenkippen, Glasflaschen, Altmetall und Folien wurden so 
gesammelt.

Besondere Trophäen waren dieses Mal ein noch gefülltes Bierfass, 
ein Autoreifen sowie eine große Kunststofftonne. Die abschlie-
ßende Brotzeit hatten sich alle Umweltschützer – darunter auffäl-
lig viele Familien – dann redlich verdient.

Gruppen-Foto (Felix Siegl): Gemeinsamer Startpunkt der Umweltaktion war der Marktplatz. Dort wurde das benötigte Material ausgege-
ben und die Sammelgebiete festgelegt.
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„Habe die Ehre!“ – der Gma-Diener gibt bekannt…
Bei Archivarbeiten stößt man zwangsläufig immer wieder auf 
Bilder und Sachverhalte aus der „guten alten Zeit“. Viele dieser 
Funde haben großen Erinnerungswert und spiegeln das Leben und 
den Alltag unserer Vorfahren wider. Aus diesem Grund möchten 
wir das ein oder andere Juwel an dieser Stelle der Öffentlichkeit 
zugänglich machen ... 

„Achtung, Achtung – hier spricht die Stadt! Die Stadtverwaltung 
gibt bekannt, dass die Grund- und Gewerbesteuern zur Zahlung 
fällig sind. Um pünktliche Einzahlung wird gebeten. Am Freitag ist 
die Bürgerversammlung in der Roßmühle. Beginn 20.00 Uhr. Die 
Siebnerei führt in der kommenden Woche den Frühjahrsflurgang 
durch. Begangen wird der Flurbereich Goldbrunnen und Weikerts-
wasen. Die Grundstückseigentümer werden aufgefordert, die 
Grenzsteine aufzudecken. Im Gasthaus Hirschen findet am Sams-
tag um 20.00 Uhr ein Preisschafkopfen statt.“ 

So oder ähnlich trug es sich im vergangenen Jahrhundert vielfach 
in unseren Straßen zu. Der Gemeindediener (Gma-Diener) lief mit 
der Glocke oder später mit dem Megaphon durch den Ort und 
verbreitete die Bekanntmachungen.

Nach und nach wurde dies unter anderem durch Aushänge an den 
Amtstafeln oder das Internet abgelöst.

Auf unserem Bild ist der städtische Mitarbeiter Hans Stoll im Jahr 
1966 zu sehen. Bekannt wurde er auch durch seinen markanten 
Gruß: „Habe die Ehre!“

Wer die beiden Damen mit dem Leiterwagen sind, ist leider noch 
nicht bekannt. Ebenso ist noch nicht geklärt, an welcher Abzwei-
gung das Foto entstand. Wissen Sie es?

Schwebheim räumt auf
Zu dieser Aktion am Samstagfrüh hat Ortssprecher Jochen Gundel in Schwebheim eingeladen. Gekommen sind über 30 Freiwillige im 
Alter zwischen 2 und 70 Jahren. Für diese Müllsammelaktion in und um Schwebheim haben sich Jung und Alt mit Müllbeuteln, Hand-
schuhen und Müllzangen ausgerüstet.

Bis mittags wurden in und um die Ortschaft herum die Gräben, Feldwege, der Ringweg und entlang dem Engertsbach allerhand Unrat 
gesammelt. Die Aktion war ein voller Erfolg und hat wieder einmal den sehr guten Zusammenhalt im Ortsteil Schwebheim gezeigt. Mit 
einer gemeinsamen Stärkung endete die Umweltsäuberungsaktion.
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Wissenswertes von der Stadtgärtnerei

Die natürliche Alternative bei Baumwunden: nasser Lehm!
Uns geht es darum, die Bäume auf natürlichste Art und Weise zu 
schützen. Es ist ein Mittel, das sich jeder Gartenbesitzer selbst 
herstellen kann:

Eine dick aufgetragene Schicht nassen Lehms – gehalten von einer 
Bandage aus Jute oder Stoff. 

Diese Mischung fördert die Heilung von Baumwunden aller Art. 
Bei älteren Wunden schneidet man dazu die Wundränder neu an, 
um die Bildung von Wundkallus anzuregen.

In alten Büchern findet man auch schon mal Hinweise auf weitere 
‚Zutaten’ wie z. B. Kuhfladen. Hat man keinen reinen Lehm zur 
Hand, tut’s im Notfall aber auch mal die mit etwas Wasser ange-
rührte Erde eines Maulwurfhaufens. Sandige oder steinige Erde 
sowie nicht vollständig verrottete Komposterde dagegen sollte 
man nicht verwenden.

Die hellbraune Lehmfarbe schützt vor starker Sonnenstrahlung 
und verhindert, dass die Rinde rissig wird. Krankheitserreger und 
Schädlinge haben so keine Chance sich festzusetzen. Gerade an 
sonnigen Wintertagen sind die Temperaturunterschiede groß. 
Während die Schattenseite der Bäume noch fast gefroren ist, er-
wärmt sich die Sonnenseite des Stammes schnell, dehnt sich aus 
und platzt. Ist die Witterung in der Folgezeit länger trocken, kann 
man den Lehmumschlag auch schon mal mit einer Gießkanne 
befeuchten.

Die mit Lehm bestrichene Baumrinde dient auch als sogenannter 
Verbiss-Schutz, schützt also vor Bissschäden insbesondere von 
Wildtieren. Außerdem wirkt der Lehmanstrich antibakteriell – 
Krankheiten können sich nicht so schnell verbreiten, Pilzerkran-
kungen am Stamm werden verhindert.

Im Laufe der Zeit kann der Regen den Lehm abwaschen, sodass 
der Vorgang wiederholt werden sollte. Für den Frostschutz ist ein 
frischer Anstrich im Herbst empfehlenswert.

Obstbaumbesitzer, die Interesse haben, ihre Jungbäume mit Lehm 
zu bestreichen oder Fragen zu dieser Vorgehensweise stellen 
möchten, können sich gerne bei der Stadtgärtnerei 
(Tel: 0160/901 285 99) in Burgbernheim melden.

Ein von Schafen geschälter Obstbaum wird eingelehmt und mit einer 
Bandage aus Jute versehen. Es hat sich eine neue Rinde gebildet.
 Bilder von Ernst Grefig in Absprache mit Hans-Joachim Banier.

Gemeinsam aktiv älter werden
Herzliche Einladung an alle MitbürgerInnen ab 60 Jahre zum offe-
nen Treffen der Gruppe „Gewinner“.

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen, interessanten Nachmit-
tag. Wir beschäftigen uns mit den Themen Bewegung, Gedächt-
nistraining, Gesundheit und vieles mehr. Wir singen auch gerne 
gemeinsam. 

Wir treffen uns am Mittwoch, 18. Juni 2025 von 14.00 bis 
16.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Burgbern-
heim.

Bitte melden Sie sich bis zum 14. Juni 2025 unter der Telefonnum-
mer 09843/1393 an.



MITTEILUNGSBLATT Stadt Burgbernheim

15

Mai/JuniNr. 101

Erster Kinderbasar im Haus der Kinder im Gartenfeld
Am Samstag, den 29. März 2025, fand in der Kindertagesstätte 
„Haus der Kinder im Gartenfeld“ zum ersten Mal ein Basar für 
Kinderkleidung, Spielzeug, Schuhe und sonstige Ausstattung statt.

Viele Interessierte warteten schon vor der Kita, dass um 13 Uhr die 
Türen geöffnet werden. Die Verkaufstische waren mit vielfältigen 
tollen Waren gut gefüllt, die bereitlagen um erneut getragen oder 
bespielt zu werden.

Auch das Kaffee- und Kuchenbuffet wurde sehr gut angenommen 
und viele Muffins wurden auf der Terrasse im Sonnenschein verputzt.

Dank Kinderspielecke und Spielplatz kam bei den Jüngsten keine 
Langeweile auf und so konnten die Eltern gemütlich stöbern und 
viele, noch gut erhaltene Dinge finden, die nun ein neues Zuhau-
se bekommen haben.

Das sechsköpfige Organisationsteam und der Elternbeirat möch-
ten sich ganz herzlich bedanken: bei den Käufern, den Kuchenbä-
ckern und den vielen Aufräumhelfern.

Außerdem danken wir den Verkäufern, den Helfern vor Ort und 
ganz besonders der Kita-Leitung, die uns im Vorfeld und auch vor 
Ort bei allem so sehr unterstützt hat.

All die Arbeit hat sich gelohnt. Wir konnten rund 560 € als Spende 
für die Kita einnehmen.

Vielen Dank!

Wasserzähler wechseln 
in Burgbernheim
Zurzeit werden in einigen Haushalten die fälligen Wasser-
zähler auf Kosten der Stadt Burgbernheim gewechselt. 
Wenn unser Team von der Wasserversorgung bei Ihnen zu 
Hause niemanden antrifft, finden Sie ein Infoschreiben, mit 
der Bitte um Terminvereinbarung im Briefkasten.

Deswegen die Bitte an Sie: Finden Sie ein solches Schreiben, 
ist es sehr hilfreich und vor allem wirtschaftlich, wenn Sie 
der Bitte um Rückruf kurzfristig nachkommen.
Hier nochmals die Nummer: 0171-6555 764.

Es ist geplant, dass die Austauscharbeiten bis Mitte Mai 
abgeschlossen sein sollten. Ausgetauscht werden die Was-
serzähler noch in folgenden Straßen:

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

• Bergeler Straße 
• Blumenstraße 
• Hinter den Gärten
• Honigbirnenweg
• In der Point
• Kapellenbergstraße 
• Kapellenbergweg
• Marktplatz
• Obere Rathausgasse

• Pfarrgartenweg
• Pointweg
• Prösselbuckweg
• Rathausplatz
• Rosenapfelstraße 1-26
• Steinacher Straße
• Untere Kirchgasse
• Untere Marktstraße
• Wassergasse

Haus der Kinder im Gartenfeld *Gartenfeldweg 21* 91593 Burgbernheim
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Neues aus der Werkstatt „Gartenfeld“
Unsere Werkstatt hier im Haus der Kinder ist ein Ort voller Kreati-
vität, Neugier und handwerklichem Geschick. In den letzten Wo-
chen hatten die Kinder die Möglichkeit, sich in verschiedenen 
Projekten auszuprobieren und spannende Erfahrungen im Umgang 
mit dem Material Holz und den verschiedenen Werkzeugen zu 
sammeln. Mit viel Begeisterung haben die Kids oft frei nach ihren 
Vorstellungen oder anhand eines eigenen Plans gehämmert, ge-
sägt und geschraubt. Hier konnte jedes Kind für sich entdeckende 
und nachhaltige Lernerfahrungen machen, sich dabei aber auch in 
Konzentration, Geduld und Ausdauer üben. Das „Stolzsein“ auf sein 
„eigenes Werk“ sowie fröhliche und ausgeglichene Gemüter gehö-
ren zu den schönsten Momenten und Ergebnissen, die wir als Pä-
dagogen in unserer Werkstattarbeit immer wieder „ernten“ dürfen.

Unsere Kollegin, Susanne Schuh, die in letzter Zeit mit voller Be-
geisterung die Ideen- und Projektwünsche der Kinder in der 
Werkstatt mit umgesetzt und begleitet hat, berichtete immer 
wieder begeistert, wie toll die Kinder selbstständig und mit gro-
ßer Disziplin und Vorsicht werken. Zusammen mit den Kindern hat 
sie Tische für unsere Sandbaustelle kreiert, eine Kugelbahn, 
Stoppschilder für den Garten, Puzzleunterlagen gebaut und für 
unseren hausinternen Weihnachtsmarkt weihnachtliche Deko aus 
Holz gestaltet.

Es ist sehr erstaunlich wie schnell unsere Holzvorräte, die wir 
dankenswerterweise von ortsnahen Schreinerwerkstätten oder 
Zimmereien als Spende erhalten, zu Ende gehen... 

Auf diesem Weg möchten wir uns dieses Mal herzlich bei der 
Schreinerei Klaus Berger aus Obernzenn bedanken, die uns in 
letzter Zeit immer wieder Holz geschenkt, sowie eine hochwer-
tige Holzplatte für eine weitere Werkbank spendiert hat. 

Der Firma Kerschbaum aus Buchheim möchten wir „danke“ sagen! 
Auch in diesem Winter durften wir eine große Ladung Holzreste 
und Zuschnitte für die Kinder abholen und wurden in der Firma 
sehr herzlich beraten und erhielten wieder individuelle Zuschnitte 
und Materialien. 

Unser nächstes Projekt soll sein, den Wunsch nach einer Matsch-
küche umzusetzen und eine Bushaltestelle für „die Kinder“, die auf 
ein „freiwerdendes“ Fahrzeug warten, zu bauen.

Zu verpachten
Die Stadt Burgbernheim verpachtet ab 01.11.2025:

Ackerland Fl. Nr. 2320 Gemarkung Burgbernheim mit 0,2558 ha
Ackerland Fl. Nr. 2325 Gemarkung Burgbernheim mit 0,2031 ha

Auskunft erteilt in der Stadt Burgbernheim, Frau Unger,
Tel. 09843/309-38.

Ihre Pachtgebote können Sie bis zum 25.07.2025
im Rathaus, Rathausplatz 1, 91593 Burgbernheim abgeben!

 BURGBERNHEIM:

01.03.2025 Jonas Parti
Eltern: Claudia und Gábor Parti
Adresse: Schloßquergasse 1, 91593 Burgbernheim
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Buntes Faschingstreiben in der Kita Arche Noah
Zum Ausklang der närrischen Zeit gab es am letzten Freitag im 
Fasching ein buntes Kostümfest in der Kindertagesstätte Arche 
Noah. Kinder und Personal waren lustig verkleidet. Im Morgen-
kreis war genügend Zeit alle Kostüme gebührend zu bewundern. 
Die Tanzgruppe zeigte drei eingeübte Faschingstänze. Danach 
waren alle Kinder aufgefordert in der Kinderdisco im Turnraum 

fröhlich das Tanzbein zu schwingen. Eine große Polonaise führte 
die Kinder dann zum Höhepunkt des Tages: In der Eingangshalle 
war ein großes leckeres Faschingsbuffet mit Süßem und Herz-
haftem aufgebaut. Nach Herzenslust konnten die Kinder schlem-
men und es sich gut gehen lassen. Allerlei Wettspiele sowie 
Konfetti- und Luftschlangenregen rundeten diesen Festtag ab.

Krapfenwahnsinn in der Arche Noah
Schon seit vielen Jahren ist es eine tolle Tradition, dass der Ans-
bacher Regionalsender Radio 8 in der Faschingszeit die Kinderta-
gesstätte Arche Noah besucht. Während der Aktion „Krapfen-
wahnsinn“ wurde die inklusive Einrichtung von der Bäckerei 
Grammetbauer und Radio 8 mit leckeren Krapfen beschenkt.

Vielen Dank für dieses genussvolle Erlebnis. Das Team der Kita 
Arche Noah würdigt diese Aktion mit einem besonderen Danke-
Plakat. Alle Kinder und Mitarbeitenden ließen sich das gute 
Schmalzgebäck im Laufe des Tages schmecken.
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Neue Fachkraft für Integration und Inklusion
Große Freude herrscht 
beim Leitungsteam, Anita 
Schnotz und Caroline Lutz, 
über die erfolgreiche Wei-
terbildung von Marina 
Naser. Als Heilerziehungs-
pflegerin und Erlebnispäda-
gogin ist Frau Naser seit 
drei Jahren in der integra-
tiven Kindertagesstätte 
Arche Noah in Burgbern-
heim tätig. Mit viel Engage-
ment unterstützt sie das 
Inklusionsteam um Sozial-
pädagogin Antonia Stahl. 
Um sich im äußerst an-
spruchsvollen Bereich der 
Inklusion und Teilhabe von 
Kindern mit Behinderung 
noch besser qualitativ ein-
bringen zu können, hat sich Frau Naser zu einer Weiterbildung an 
der Fern akademie für Pädagogik und Sozialberufe in Lippstadt 
angemeldet. Der Online-Kurs dauerte von September 2024 bis 
März 2025. Nach jedem Modul musste eine eigene Prüfung abge-
legt werden. Inhalte der einzelnen Module waren 

• die Grundlagen der Entwicklungspsychologie, 
• Diagnostik und Beobachtung von Entwicklungs- und Bildungs-

prozessen,
• Integrations- und Inklusions-Pädagogik, 
• Integration von Kindern mit sozialen Einschränkungen und 

psychischen Erkrankungen sowie kognitiven, motorischen und 
sensorischen Einschränkungen. 

Das Themenfeld der Integration von Kindern aus Familien mit 
Migrations- und Fluchterfahrung und die Elternarbeit in einer inte-

grativen Kindertagesstätte bildeten den Abschluss der Zertifizie-
rung. Frau Naser hat ihre neu erworbene Qualifizierung mit der 
Note sehr gut bestanden und darf sich nun „Fachkraft für Integra-
tion und Inklusion“ nennen.

 

 
     

 
in die 

   Kindertagesstätte Arche Noah,            
      Kapellenbergstraße 8, zum 

 

  
 

Samstag, 24. Mai 2025 
14:00 bis 17:00 Uhr 

 

 Spiel- und Spaßangebote für die ganze Familie 
 Kreativ & Phantasievoll 
 Kinderyoga 
 Gruppe der Zauberkünstler 
 Darbietungen der Tanzgruppe 
 Eine-Welt-Stand 

 
Für das leibliche Wohl ist mit Getränken, Köstlichkeiten aus aller 

Welt sowie einem leckeren Kaffee- und Kuchenbuffet bestens 
gesorgt. Wir bitten unsere Gäste Teller, Besteck und Tasse 

selbst mitzubringen. 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich Träger, Elternbeirat und 
 Team der Kindertagesstätte Arche Noah

Stellvertretend für das gesamte 
Kita-Team gratulierten Anita Schnotz 
und Caroline Lutz ihrer Mitarbeiterin 
sehr herzlich und wünschen ihr viel 
Erfolg und Freude bei ihrem Wirken 
in der Kita Arche Noah.

Öko-Projekt 2025
Die Kindertagesstätte Arche Noah bekam am 27.03.2025 Besuch 
von drei jungen Erwachsenen, die ein freiwilliges ökologisches Jahr 
absolvierten. Im Rahmen eines 1,5-stündigen Programmes brach-
ten diese den Vorschulkindern die Themen Müll & Meer näher.

Neben einer Spielgeschichte, die von der Vermüllung der Meere 
berichtet, gab es viele aktive Spiele: Das Sortieren des Abfalls, das 

Angeln des Mülls aus dem Meer sowie das anschließende Basteln 
eines Geschicklichkeitsspiels aus alten Flaschen machte den Kin-
dern sichtlich Freude.

Wir bedanken uns bei allen für den informativen und spannenden 
Nachmittag und freuen uns auf das nächste Mal. 
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Führungswechsel beim Obst- und Gartenbauverein:

Helmut Wiesinger übergibt nach 20 Jahren an Claudia Schrödl
Nach zwanzig Jahren als Vorsitzender beim Obst- und Gartenbau-
verein Burgbernheim (OGV) gab Helmut Wiesinger den „Grünen 
Daumen“ an seine Nachfolgerin Claudia Schrödl weiter. Der schei-
dende Vorsitzende nutzte die Gelegenheit für einen persönlichen 
Rückblick auf seine überaus ertragreiche Amtszeit. 

Viele Angebote, die heute als selbstverständlich angesehen wer-
den, wurden in der „Ära Wiesinger“ vorangetrieben oder gar erst 
ins Leben gerufen. So gab es 2006 erstmals einen vom OGV durch-
geführten Baumschnittkurs. Wenige Wochen später erstrahlte dann 
der Marktplatzbrunnen in einem damals noch ungewohntem 
bunten Ostereierkleid. In den Folgejahren wurde das Kirschfest auf 
dem Prösselbuck initiiert und die Obstannahme zur Versaftung 
wiederbelebt. Besondere Höhepunkte waren das Schmücken der 
neuen Kirchenglocken oder die Teilnahme an der Landesgarten-
schau in Wassertrüdingen. Noch in guter Erinnerung ist das 130-jäh-
rige Jubiläum im Jahr 2010, das Fertigen einer prächtigen Erntekrone 
sowie zahlreiche vom OGV organisierte Fachvorträge. Großen Wert 
legte Helmut Wiesinger zuletzt auf die ökologische Bildungsarbeit 
und band hierzu wiederholt Schulkinder mit unterschiedlichsten 
Formaten ein. Feste Größen mit großem Zuspruch sind zudem die 
im Frühling sehr gut besuchten Blütenwanderungen.

Mit Claudia Schrödl wurden die Weichen harmonisch in Richtung 
Zukunft gestellt: Die neue Vorsitzende, die bei den Neuwahlen mit 
einem einstimmigen Ergebnis ordentlich Rückenwind erfuhr, stell-
te sogleich das Programm für die nächsten Monate vor: Schon in 

der ersten April-Woche laufen die Vorbereitungen für den Oster-
brunnenschmuck an. Nicht fehlen darf der OGV bei der mit Span-
nung erwarteten Eröffnung des Bernatura-Streuobstzentrums am 
10. und 11. Mai.

Eine Neuerung wird es bei der Blumenschmuckprämierung ge-
ben: Es können sich nicht nur Mitglieder, sondern nun jeder Gar-
tenbesitzer bei der Vorstandschaft anmelden. Sowohl im Frühjahr 
als auch im Herbst wird eine Kommission die Bewertung der re-
gelmäßig liebevoll gestalteten Gärten vornehmen. Selbstver-
ständlich sei wie gewohnt das Mitwirken am Streuobsttag im 
Herbst sowie am Burgbernheimer Weihnachtsmarkt.

Bei den Wahlen wurden neben der neuen Vorsitzenden Günther 
Pfund zu ihrem Stellvertreter bestimmt. Ebenfalls bestätigt wur-
den Martin Rachinger als Kassier und Daniela Wattenbach als 
Schriftführerin. Beisitzer sind Ernst Grefig, Tanja Hacker, Reiner 
Hassold, Jürgen Henninger, Anne Hofmann, Bruno Krug, Markus 
Krug, Dieter Meyer und Helmut Wiesinger. Wie bisher werden 
Gerhard Kramer und Martin Obermeier die vorbildlich geführte 
Kasse prüfen. 

Angesichts der Fülle an Aktivitäten fiel es Bürgermeister Matthias 
Schwarz nicht schwer, das Engagement des rührigen Vereins über 
den grünen Klee zu loben. Er dankte im Besonderen Helmut 
Wiesinger, der in seiner Amtszeit Maßstäbe gesetzt hatte, und 
wünschte der neuen Führung ebenfalls eine glückliche Hand. 

Die neu gewählte Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauvereins Burgbernheim geht mit viel Schwung ins anstehende Gartenjahr 
(v.l.): Markus Krug, Reiner Hassold, Martin Rachinger, Dieter Meyer, Ernst Grefig, Daniela Wattenbach, Claudia Schrödl, Helmut Wiesinger, 
Günther Pfund, Bruno Krug und Tanja Hacker. Foto (Stefan Schuster)
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Fulminantes Frühlingskonzert der Stadtkapelle Burgbernheim:

Mit Captain Jack Sparrow rasant durch die Takelage

Mit dem Zitat des Philosophen Berthold Auerbach, wonach die 
Musik den Alltagsstaub von der Seele wäscht, stimmte der Vorsit-
zende der Burgbernheimer Stadtkapelle Markus Pfeiffer das er-
wartungsfrohe Publikum auf einen schwungvollen Abend mit 
konzertanter wie böhmischer Blasmusik ein. Es sollte ein fulmi-
nanter musikalischer Frühjahrsputz werden.

Mit dem Kometenflug von Alexander Pfluger gelang ein schwung-
voller Start, der wenig später – einer musikalischen Kehrtwende 
gleich – die Zuhörer mit der Ouvertüre „Where eagles soar“ auf 
einen traumhaften Adlerflug über die Weiten des US-Staates 
Main mitnahm. Mit der Lebenslust-Polka sowie dem Musicalhit 
„Singin´ in the rain“ folgten weitere perfekt intonierte Stücke, die 
Lust auf mehr machten. Der Wunsch wurde erhört: Zwei moder-
ne Kompositionen des österreichischen Trompeters Peter Leitner, 
Jahrgang 1986, zeigten neuerlich die große Bandbreite der Stadt-
kapelle. Bei den Titeln „Grenzenlos“ und „My dream“ verschwam-
men Raum und Zeit in der an sich recht nüchtern anmutenden 
Sportstätte. Dem Hochzeitsmarsch von Herbert Pixner schloss 
sich noch ein Udo Jürgens-Medley mit vielen seiner bekannten 
Schlager an. Die Lieder des Weltstars wurden so authentisch 
vorgetragen, dass wohl der große Künstler selbst zufrieden ge-
wesen wäre.

Nach der Pause ließen die bestens aufgelegten Blasmusiker dem 
Publikum kaum Zeit zum Luft holen: Egal ob beim Armee-Marsch 
„Herzog von Brandenburg“ oder dem rasanten Stück „Full of 
 Beans“, das von einem Sack Flöhe handelte, ging es äußerst 

kurzweilig weiter. Dem musikalischen Portrait der Musiklegende 
Carlos Santana, dessen E-Gitarre virtuos durch das Saxophon von 
Martin Hofmann ersetzt wurde, folgte zur Abwechslung wieder 
eine flotte böhmische Polka, die in ein kleines Dörfchen führte. 
Gegen Ende des Konzertes übertraf sich die Stadtkapelle unter-
stützt von effektvoller Percussion fast schon selbst: Beim Fluch der 
Karibik flirrte förmlich die Luft und man meinte, der Abenteurer 
und Freibeuter Jack Sparrow wirbelt höchst persönlich durch die 
Reihen der Musikanten. Dass die abschließenden Hits der Kult-
band Coldplay ebenso vollendet vorgetragen wurden verstand 
sich letztlich von selbst. 

Überregional bekannte Spitzenmusik hat in Burgbernheim Zwei-
fels ohne eine lange Tradition. Schon vor mehr als einhundert 
Jahren zählte die Kapelle Hartner zu den renommiertesten Blas-
kapellen in Westmittelfranken. Die vierunddreißig Akteure, die 
nun im Rampenlicht der Sporthalle zur Bestform aufliefen, reihten 
sich an diesem noch lange nachhallenden Konzertabend nahtlos 
in diese glanzvolle Historie ein. Die unverkennbare und professio-
nelle Handschrift des Dirigenten Dr. Peter Kamleiter fiel bei seinem 
bestens aufgelegten Ensemble auf fruchtbaren Boden – wobei die 
Musiker bei ihrem Tun wohl selbst die größte Freude hatten. Zu-
dem führten Lea Geißendörfer, Katja Himmler, Veronika Ehrmann 
und Annette Sauerhammer charmant und anekdotenreich durch 
die Veranstaltung, so dass das Frühlingskonzert zu einem äußerst 
stimmigen Gesamtpaket wurde. Die rund dreihundert Zuhörer 
dankten es mit stehendem Applaus und der mehrmals erfüllten 
Forderung nach Zugaben.

Die Burgbernheimer Stadtkapelle, unter Leitung von Dr. Peter Kamleiter, zündete beim Frühlingskonzert ein viel bejubeltes musikalisches 
Feuerwerk. Foto (Stefan Schuster)
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Neues Engagement als Platzwart/in 
(geringfügige Beschäftigung) beim TSV Burgbernheim gesucht!
Mit Blick auf den Ruhestand unseres derzeitigen Platzwarts im 
Jahr 2025 suchen wir ab Juni eine engagierte Persönlichkeit, die 
frischen Wind in die Pflege unserer Anlagen bringt – und das im 
Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung. Werden Sie Teil eines 
dynamischen Teams, das dafür sorgt, dass unsere Sportstätten in 
bestem Zustand erstrahlen.

Aufgaben:
•  Zentrale Ansprechperson: Sie stehen im direkten Austausch mit 
Trainern, Spielern und der Vorstandschaft.

•  Pflege und Instandhaltung: Mit viel Herz und Sorgfalt betreuen 
Sie unsere Grünanlagen und unser Sportheim.

•  Betriebsbereitschaft: Sie stellen sicher, dass alle Spielfelder je-
derzeit einsatzbereit sind.

•  Unterstützung im Vereinsalltag: Sie fördern aktiv Vereinsaktivi-
täten und stärken so unser Gemeinschaftsgefühl.

Ihr Profil
•  Idealerweise bringen Sie bereits Erfahrung in der Pflege von 
Grünanlagen mit.

•  Sie überzeugen durch hohe Teamfähigkeit, Engagement, Zuver-
lässigkeit und ausgeprägtes Organisationsgeschick.

•  Kommunikationsstärke und ein freundliches Auftreten runden Ihr 
Profil ab.

Interesse geweckt?
Dann zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren! Für Fragen – auch zu 
Vergütungsdetails – steht Ihnen Volker Prehmus unter der Telefon-
nummer 0175/5925435 gerne zur Verfügung.
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Jahresversammlung beim VdK-Ortsverband Burgbernheim:

Gutes tun abseits der Schlagzeilen
Meist abseits großer Schlagzeilen kümmert sich der Sozialverband 
VdK in unzähligen Fällen um die sozialrechtlichen Belange seiner 
Mitglieder. Dass dies nicht aus der Zeit gefallen ist, wurde anläss-
lich der Jahresversammlung des VdK-Ortsverbandes Burgbern-
heim mehr als deutlich, zu der Vorsitzender Walter Kirsch im his-
torischen Wildbad zahlreiche Gäste begrüßen konnte.

Während viele Institutionen einen Schwund an Mitstreitern zu 
verzeichnen haben, ist beim VdK derzeit eine beeindruckende 
Entwicklung zu beobachten: Wie Kreisgeschäftsführer Markus 
Stummer berichtete, wuchs die Mitgliederzahl im Landkreis 
 Neustadt/Aisch – Bad Windsheim binnen der letzten fünf Jahre um 
mehr als 1000 Personen. Somit sind hier rund 7500 Frauen und 
Männer in die Vereinsbücher eingeschrieben und profitieren von 
den vielfältigen Leistungen. Hintergründe dieses Trends sind bei-
spielsweise die geburtenstarken Jahrgänge, die verstärkt mit 
Rentenfragen konfrontiert sind, aber auch wachsende Belastungen 
im Berufsleben. Im Vordergrund steht vielfach die Unterstützung 
in Klageverfahren.

Stark verändert haben sich mittlerweile die Beratungswege, bei 
der telefonische Hilfen vermehrt an die Stelle persönlicher Ter-
mine in der Geschäftsstelle treten. Als sehr erfreulich beschrieb 
Markus Stummer die positive Entwicklung bei den durchgesetzten 
Leistungen im vergangenen Jahr: Immerhin gingen mehr als zwei 
Millionen Euro in den hiesigen Raum.

Ortsvorsitzender Walter Kirsch ließ in seinem Bericht vor allem 
gesellschaftliche Ereignisse Revue passieren: So war der Mutter-
tags-Kaffee ebenso gefragt wie die gesellige Weihnachtsfeier. 

Auch hob er die vielen Geburtstagsbesuche des kürzlich verstor-
benen Helmut Berlacher hervor. Ihm folgte im Amt des Schriftfüh-
rers Gaby Baumann im Zuge einer außerordentlichen Neuwahl. 
Für die jährliche Hauslistensammlung werden hingegen noch 
Unterstützer gesucht.

Besonders freute sich die Vorstandschaft zwei Ehrungen für lang-
jährige Treue zum VdK durchführen zu können: Günter Klein wurde 
für 25 Jahre und Walter Schmidt sogar für 60 Jahre Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. 

VdK-Kreisgeschäftsführer Markus Stummer (links) und Ortsvorsit-
zender Walter Kirsch (rechts) nahmen in schönem Ambiente die 
beiden Geehrten (v.l.) Walter Schmidt und Günter Klein in ihre 
Mitte. Foto (Stefan Schuster)

Jahreshauptversammlung des 
OGV Buchheim-Pfaffenhofen-Bergtshofen
Am Sonntag, den 23. März 2025, hielt der OGV Buchheim – Pfaf-
fenhofen – Bergtshofen die diesjährige Jahreshauptversammlung 
ab. Unser Bürgermeister, Herr Schwarz, hat sich beim Verein für 

die engagierte Arbeit bedankt und uns bei zwei Tagesordnungs-
punkten tatkräftig unterstützt. Zum einen wurde die Vorstand-
schaft neu gewählt. Hierfür war es sehr erfreulich, dass so viele 
Vereinsmitglieder anwesend waren und die bisherige Vorstand-
schaft bereit war ihre ehrenamtliche Arbeit fortzuführen. 

Weiterhin wurden viele Vereinsmitglieder für ihre langjährige 
Mitgliedschaft geehrt. 
Für 15 Jahre: Frau Monika Brant, Frau Martina Knauer, Herr Peter 
Knauer, Herr Hans Meyer, Frau Elfriede Riedel und Frau Helga 
Stumbeck. 

Unser Vorstand, Rudi Meyer, wurde für 40 Jahre Mitgliedschaft im 
Verein geehrt.

Neben einer Urkunde und einer Anstecknadel, durfte sich jedes 
Ehrenmitglied über ein kleines Präsent vom Verein freuen. Die 
Jahreshauptversammlung endete mit einer geselligen Kaffeerunde.
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Tagesordnung der 53. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel am 20.03.2025
 1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 06.02.2025

 2. Bauantrag; Umnutzung eines gewerblich genutzten Pavillons zu einer Betriebsleiterwohnung auf dem 
 Grundstück Flurweg 12 im Gewerbegebiet Nord auf Fl.Nr. 1033, Gemarkung Marktbergel

 Zunächst wird auf die Beschlussfassung in der Gemeinderatssitzung vom 08.08.2024, TOP 7, Bezug genommen. Das 
Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des rechtskräftigen Bebauungsplans „Gewerbegebiet Nord“ in einer gewerblichen 
Baufläche. 

 Im Geltungsbereich des Bebauungsplans existieren bereits mehrere Betriebsleiterwohnungen. Betriebsleiterwohnungen 
sind im Gewerbegebiet unter weiteren Voraussetzungen nur ausnahmsweise zulässig (§ 31 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 8 Abs. 3 
Nr. 1 BauNVO). 

 Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag wird nicht erteilt.
 Hinweis:

Eine Änderung des Bebauungsplans, um Betriebsleiterwohnungen grundsätzlich auszuschließen, ist anzudenken.

3. Gemeindeladen „Um's Eck“; moderner Backwarenverkauf; Beantragung von LEADER-Fördermitteln
 Die Gemeinde Marktbergel betreibt seit Jahren auf eigene Rechnungen einen Gemeindeladen, in dem alle Güter des 

täglichen Bedarfs erhältlich sind. Wie in der Sitzung des Gemeinderates am 06.02.2025 unter TOP 11, Informationen des 
Bürgermeisters berichtet, soll die zugehörige Backwarenabteilung im Rahmen des Bäckereiwechsels modernisiert und 
somit den technischen und hygienischen Anforderungen angepasst werden. Neben einer neuen Thekenanlage sollen ein 
neues Kühl- und Regalsystem sowie ein Kassen- und Waagesystem, welches bisher nicht existiert, angeschafft werden.

 Nach Rücksprache mit einer Mitarbeiterin des LAG Aischgrund e.V. besteht die Möglichkeit, für den Erhalt von Fördermitteln 
einen Antrag im Rahmen eines LEADER-Projekts zu stellen. Vorgeschlagen wurde hier die Projektbezeichnung „Moderner 
Backwarenverkauf in Marktbergel“.

 Die Kosten und die Finanzierung werden im Rahmen der Gemeinderatssitzung seitens des Ersten Bürgermeisters vor-
gestellt.

 Der Gemeinderat beschließt die Durchführung der Maßnahmen und ermächtigt den Ersten Bürgermeister einen ent-
sprechenden LEADER-Förderantrag „Moderner Backwarenverkauf in Marktbergel“ einzureichen. 

 Zum vorgenannten LEADER-Förderantrag erklärt der Markt Marktbergel, dass während der Zweckbindungsfrist und 
darüber hinaus (5 Jahre ab letzter Auszahlung) Nutzung bzw. Unterhalt und Betrieb des Projekts sichergestellt werden. 
Die zur Finanzierung erforderlichen Eigenmittel werden seitens der Gemeinde bereitgestellt.

4. Informationen des Bürgermeisters
 1.  Information Straßenbauamt Ansbach; 

Bauarbeiten an der B 13 beginnen ab Mai.
 2.  Rückerstattung aus Walzengemeinschaft;

Der Markt Marktbergel hat von der Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg eine Rückerstattung von 210,78 € erhalten. 
Dies stammt aus einer Walzengemeinschaft, zu der sich die Gemeinde Ermetzhof (damals noch eigenständig) mit 
anderen Gemeinden zusammengefunden hatte (15.05.1960).

 3.  Fassadenprogramm – Schäden an der Fassade des alten Schulhauses in der Kirchstraße;
Bürgermeister Dr. Kern hat mit dem Büro Jechnerer gesprochen. Das Büro Jechnerer geht auf die Firma Müller & 
Scherer zu, um die Schäden zu begutachten und beheben zu lassen. Der Bauhof übernimmt die Schönheitsreparaturen 
an den Fensterläden. 

 4.  Abschlussbericht Umbau ehemalige Apotheke zur Arztpraxis;
Das Büro Jechnerer hat den Abschlussbericht zum Umbau der ehemaligen Apotheke zur Arztpraxis zur Verfügung 
gestellt. Die Summe liegt 60.000 € unter den geschätzten Kosten.

 5.  Kindergarten Marktbergel;
Die meisten Gewerke sind bisher unter dem Angebotspreis geblieben. Alle Gewerke werden wie vereinbart abge-
schlossen und liegen im Zeitplan.

 6.  Wasserleitung Ottenhofen;
Die Gemeinde wartet derzeit auf die Ausschreibung. Nach Eingang findet eine Bürgerversammlung statt.

 7.  Informationsveranstaltung am 13.03.2025 zum Aufbau eines Nahwärmenetzes;
Es gibt zu wenig Interessenten an den infrage kommenden Strecken, damit ist die Wirtschaftlichkeit des Netzes noch 
nicht gegeben. Der TSV Marktbergel ist bereits mit Herrn Kister bezüglich des Anschlusses der Sporthalle an das 
Nahwärmenetz im Austausch.



MITTEILUNGSBLATT Markt Marktbergel

24

Mai/Juni Nr. 101

Informationsschreiben zum geplanten Wärmenetz in Marktbergel
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Marktbergel,

wir möchten Sie nachträglich über den aktuellen Stand des ge-
planten Wärmenetzes in Marktbergel informieren. Die Infoveran-
staltung, die am Donnerstag, den 13. März 2025, stattgefunden 
hat, war ein wichtiger Schritt, um das Projekt voranzutreiben. 
Vielen Dank an alle, die daran teilgenommen haben!

Aktueller Planungsstand
Zurzeit werden noch mindestens 30 Anschlussnehmer benötigt, 
damit das geplante Wärmenetz sowohl ökologisch als auch öko-
nomisch tragfähig wird. Auf der beigefügten Grafik können Sie 
den geplanten Verlauf des Wärmenetzes einsehen. Besonders 
wichtig: Der Großteil der noch benötigten Anschlussnehmer wird 
im südlichen Teil des Ortes gesucht. Daher bitten wir insbeson-
dere die Anwohner dieses Bereiches, ihr Interesse am Wärmenetz 
zu bekunden. Grundsätzlich dürfen sich aber alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger melden und ihr Interesse ausdrücken.

Allgemein gilt: Je größer die Beteiligung am Wärmenetz, desto 
günstiger ist der Wärmepreis für alle.

Wichtiger Stichtag
Der 30. Juni 2025 ist der letzte Termin, an dem nachträgliche 
Interessensbekundungen abgegeben werden können. Sollten sich 
bis zu diesem Datum nicht genügend Interessenten melden, muss 
das Projekt leider abgesagt werden. Daher möchten wir alle Bür-
gerinnen und Bürger, die noch überlegen bitten, sich baldmög-
lichst zu entscheiden.

Kontakt und Fragen
Alle Interessenten dürfen gerne das Formular „Interessentenfra-
gebogen“ auf der Website der Gemeinde Marktbergel ausfüllen 
und an Michael Kister per E-Mail an: info@kister-energie.de 
senden. Wir stehen Ihnen gerne für weitere Informationen, Fragen 
und eine individuelle Beratung zur Verfügung.

FAQ
Ein paar Fragen, welche in Vergangen-
heit immer wieder aufgekommen sind, 
möchten wir im Vorfeld schon beantwor-
ten:

•  Bestehende umweltfreundliche Hei-
zungen (z. B. Holz- und Pelletshei-
zungen, Kachelöfen, Kaminöfen, Solar-
anlagen, Wärmepumpen, usw.) dürfen 
weiter betrieben werden. Der An-
schluss an unser Wärmenetz verbietet 
nicht den Betrieb dieser Wärmeerzeu-
gungsanlagen.

•  Wenn Sie am Wärmenetz angeschlos-
sen sind, sind Sie nicht verpflichtet 
Wärme abzunehmen. Den jährlichen 
Grundpreis müssen Sie jedoch immer 
bezahlen.

•  Die Kosten für fossile Energie wie Öl 
und Gas sind momentan tatsächlich 
relativ günstig und teilweise günstiger 
als die vorgestellten Wärmepreise des 
Nahwärmenetzes. Jedoch sind diese 
fossilen Energieträger nicht regional 
oder regenerativ. Außerdem wird die-
ser aktuell günstige Preis in den nächs-
ten Jahren aufgrund der gesetzlichen 

Bestimmungen zur CO2-Abgabe deutlich steigen. Mit einem 
Nahwärmenetz ist Marktbergel dagegen unabhängig von en-
ergiepolitischen Krisen aufgestellt. 

• Jeder Wärmenetzanschluss bekommt einen Glasfaseranschluss 
mit schnellem Internet ins Haus verlegt. 

Ausblick
Wir würden uns sehr freuen, wenn dieses zukunftsweisende 
Projekt durch genügend Interessenten realisiert werden kann. 
Gemeinsam können wir einen wichtigen Beitrag zum Umwelt-
schutz und zur Energieeffizienz in Marktbergel leisten. Darüber 
hinaus bedeutet dieses Wärmenetz nicht nur einen positiven 
 Effekt für die Umwelt, sondern fördert auch die regionale Wert-
schöpfung und sorgt für eine krisensichere Wärmeversorgung.

Mit freundlichen Grüßen,

Michael Kister, 
Organisation/Projektteam Nahwärmenetz Marktbergel
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Mitteilungen des Bürgermeisters
Siebener Tag Marktbergel am 8. März
In unserem Schützenhaus fand der 93. Jahrtag der Feldgeschwo-
renenvereinigung Bad Windsheim statt. Nach dem gemeinsamen 
Kirchgang füllte sich der Saal rasch mit Abordnungen aller zuge-
hörigen Gemeinden und den Vertretern der Nachbar-Siebenereien. 
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Thomas Müller, 
verschiedenen Grußworten und einer Rede von Landrat von Dob-
schütz wurden die Neusiebener vorgestellt und verdiente Kollegen 
geehrt.

Aus dem Vermessungsamt wurde von Frau Kubaschek-Arz ein 
interessanter Vortrag gehalten und dann die Regularien abgear-
beitet.

Es hat mich sehr gefreut, dass Marktbergel Gastgeber dieser Ver-
anstaltung sein durfte.

Ansiedlung Störche

Am 27. März konnte ich erstmals einen Storch auf unserem Rat-
hausdach beobachten. Schon am nächsten Tag gesellte sich ein 
zweiter dazu und beide begannen mit dem Bau eines Horstes. 
Trotz stürmischer Winde hält die Konstruktion tatsächlich und 
nachdem auch Gras und Moos eingetragen wurde, scheinen sich 
die Störche auf eine Brut einzustellen.

Es hat sich anscheinend in Storchenkreises herumgesprochen, dass 
wir unseren Kindergarten erweitern und die Mithilfe der Störche 
gebraucht wird, diesen mit Nachwuchs zu füllen. Außerdem ist die 
Wohnqualität in Marktbergel ja auch nicht zu ver achten.

Weiher Ottenhofen
Am Rückhaltebecken 
Otten hofen wurde der 
Damm durch den Wel-
lenschlag und auch durch 
die Aktivitäten der Biber 
leicht geschädigt. Mit 
Fachleuten aus dem 
Wasserwirtschaftsamt 
Ansbach und unserem 
Ingenieur büro wurden 
die Schäden Ende März 
ein weiters Mal begut-
achtet.

Um die Schäden zu be-
seitigen ist geplant, den 
Damm mit Wasserbau-
steinen zu befestigen. 
Vorher wird entlang der 
geschädigten Damm -
linie der Schlamm aus 
dem Rückhaltebecken 
entnommen. Dieser 
Schlamm steht nach ent-
sprechenden Untersu-
chungen den Landwirten 
zur Ausbringung auf 
Ackerflächen zur Verfü-
gung.

Frauenkreis Marktbergel
Der Frauenkreis feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges Bestehen 
und veranstaltet dazu ein Konzert mit Stefan Eichner.

„Das Eich“ spielt Reinhard Mey 2.0.
Termin: Samstag, 27. September 2025 um 20:00 Uhr im 
Schützenhaus Marktbergel

Karten gibt es ab 01.05.2025 zum VVP in Höhe von 20,00 €, 
Abendkasse 23,00 € im Pfarramt oder bei Erika Weber 
(09843/980393) oder Jutta Ehrl (09843/3296). 

 MARKTBERGEL:

11.03.2025 Lennart Sam Brandt
Eltern: Jessica und Alexander Brandt
Adresse: Dürrbachstraße 15, 91613 Marktbergel



MITTEILUNGSBLATT Markt Marktbergel

26

Mai/Juni Nr. 101

Huteichen am Petersberg: 
Naturdenkmäler nun offi ziell gekennzeichnet!
Bereits im letzten Mitteilungsblatt (Nr. 100 März/April 2025) wur-
de über die erfolgreiche Freistellungsaktion des Verschönerungs-
vereins Marktbergel, unterstützt von fleißigen Helfern, berichtet. 
Die Huteichen auf der Nordostseite des Petersbergs erstrahlen 
seitdem in neuem Glanz und beeindrucken mit ihrer majestä-
tischen Erscheinung.

Nun gibt es erfreuliche Neuigkeiten: Die untere Naturschutz-
behörde des Landkreises Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim hat 
vier prächtige Huteichen offiziell als Naturdenkmäler ausge-
wiesen und entsprechend gekennzeichnet. Diese Auszeichnung 

unterstreicht die besondere Bedeutung der Bäume für unsere 
Re gion.

Die größte der Huteichen, mit einem Umfang von stolzen 4,70 
Metern, ist ein imposanter Zeuge der Geschichte und ein wert-
volles Naturerbe.

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, die Huteichen 
am Petersberg zu entdecken oder wiederzuentdecken.

Ein herzliches Dankeschön an den Verschönerungsverein 
Marktbergel und alle Helfer für ihren Einsatz!
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Jugendfeuerwehr startet durch!
Die Freiwillige Feuerwehr Marktbergel 
hat Zuwachs bekommen!
Seit Kurzem gibt es eine Jugendfeuerwehr, in der junge, moti-
vierte Menschen bei viel Spaß und einer großartigen Gemein-
schaft für den Einsatz geschult werden.

Nach einer freudigen Gründungsfeier im Februar, die von Auf-
bruchsstimmung und Vorfreude geprägt war, fand die erste Übung 
der Nachwuchs-Feuerwehrleute im Marktbergler Feuerwehrhaus 
statt. Mit leuchtenden Augen und gespannter Erwartung trafen 
sich zwölf junge Talente, um den ersten Schritt in ihrer Feuerwehr-
karriere zu machen.

Unter der engagierten Leitung von Jugendwart Michael Hufnagel 
und seinem Stellvertreter Felix Klier erhielten die jungen Brand-
schützer nicht nur eine umfassende Einweisung in die faszi-
nierende Welt der Feuerwehr, sondern auch ihre persönliche 
Schutzausrüstung. Stolz nahmen sie die Kleidungsstücke entge-
gen, die sie in den kommenden Übungen und Einsätzen schützen 
werden.

Ein Abenteuer voller Lernen und Teamgeist
Das engagierte Jugendwart-Duo Hufnagel/Klier hat mit seinem 
Helferteam für die Jugendlichen ein abwechslungsreiches Pro-

gramm zusammengestellt, das weit über die sieben Übungen 
hinausgeht. Neben der Vermittlung von wichtigen Fertigkeiten 
stehen auch Freizeitveranstaltungen auf dem Plan. Ein spannendes 
Ferienprogramm und eine gemeinsame Weihnachtsfeier sorgen 
für unvergessliche Momente und stärken den Zusammenhalt in 

der Gruppe.

Ein lang gehegter Wunsch wird Wirklichkeit
Jugendwart Michael Hufnagel erinnert sich: „Die 
Gründung einer Jugendfeuerwehr war ein Herzens-
wunsch, den wir schon lange verfolgt haben. Mit der 
Ankunft unseres neuen Hilfeleistungslöschfahrzeugs 
im letzten Jahr war der Zeitpunkt perfekt, diesen 
Traum in die Tat umzusetzen.“

Kreisjugendfeuerwehrwart Stefan Fleischmann zeigte 
sich begeistert über die 36. Jugendfeuerwehr im 
Landkreis und betonte: „Die Jugend ist unsere Zukunft 
– sie sind die Helden von morgen!“

 Auch der zweite Bürgermeister von Marktbergel, Jo-
chen Schwarzbach, sprach bei der Gründungsveran-
staltung von einem „guten und sicheren Gefühl“. Er 
ist überzeugt, dass die Jugendfeuerwehr einen ent-
scheidenden Beitrag zur Nachwuchsgewinnung im 
Brandschutz leisten wird.

Verstärkung gesucht!
Du bist zwischen 12 und 18 Jahre alt, hast Teamgeist und möchtest 
dich für deine Gemeinde einsetzen? Dann komm zu uns! Wir su-
chen weitere engagierte Jugendliche, die Teil unseres Teams 
werden möchten.

Das erwartet dich:
• Spannende Übungen und Ausbildungen
• Ein tolles Team
• Gemeinschaftliche Aktivitäten
• Die Möglichkeit, etwas Gutes für deine Mitmenschen zu tun!

Termine Jugendfeuerwehr Marktbergel 2025:
Datum Uhrzeit Veranstaltung

17.05.2025 15:00 Uhr  Übung – anschließend Übung mit 
der „großen“ Feuerwehr

14.06.2025 15:00 Uhr Übung
12.07.2025 15:00 Uhr Übung
16.08.2025 15:00 Uhr Ferienprogramm
20.09.2025 15:00 Uhr  Übung – anschließend Gesamtübung 

mit Ortsteilen in Ottenhofen
18.10.2025 15:00 Uhr Übung
15.11.2025 15:00 Uhr Übung
20.12.2025 15:00 Uhr Weihnachtsfeier

Wenn Du auch mitmachen möchtest, komm doch einfach an 
einem dieser Termine vorbei.

Bei Rückfragen kannst Du (oder Deine Eltern) dich auch gerne an 
Michael Hufnagel unter +49 160 7843573 (z. B. per WhatsApp) 
wenden.

Harald Götz



MITTEILUNGSBLATT Markt Marktbergel

28

Mai/Juni Nr. 101

Sehr seltene Jubiläen im Gesangverein
Bei dem Lieder- und Ehrenabend des MGV 1863 Marktbergel am 
5. April im Saal des Schützenhauses konnten insgesamt 12 Sänger 
für langjährige aktive Mitwirkung geehrt werden. Der Dank und 
die Anerkennung dafür wurde ihnen in Form von Anstecknadeln 
und Urkunden vom Stellvertretenden Kreisvorsitzenden des Sän-
gerkreises Fürth Gerhard Eichner und dem Vereinsvorstand Rainer 
Dasch überreicht. Dabei konnten aber auch drei eher außerge-
wöhnlich seltene Jubiläen gefeiert werden.

50 Jahre Chorleiter Hans Götz: Als 25-jähriger Lehramtsanwär-
ter übernahm er (als damaliger Dirigent des Posaunenchors) nach 
dem Tod von Oberlehrer Heinz Sauerbier notgedrungen auch noch 
den Gesangverein. Gegen anfängliche Widerstände von einigen 
‚Honoratioren‘ brachte er frischen Wind in den Chor, gründete 
 einen Kinderchor und setzte mit Serenadenabenden, den Keller-
festen und gemeinsamen Chorauftritten in der VG neue Akzente. 
Zwei große Jubiläen wurden von ihm mitgestaltet: das 125-jährige 
im Jahr 1988 und dann 2013 das 150-jährige. In all der Zeit war ihm 
wichtig, dass der Gesangverein ein „Traditionsverein mit dem 
Spaßfaktor“ bleibt. Damit konnte er dem aktuellen Trend des 
Männerchorsterbens entgegenwirken. Der Verein hatte sogar 
zeitweise wegen Überfüllung Aufnahmestopp und singt momen-
tan mit jeweils ca. 35 Aktiven in der wöchentlichen Singstunde. 
Nun würde er gern sein Amt abgeben und als einfacher Sänger 
die Singstunden genießen.

65 Jahre aktive Sänger: Es ist eine große Gnade, wenn jemand 
nach so langer Zeit noch jede Woche in die Singstunde kommen 
kann und dort mit klarem Kopf und fester Stimme seinen sänge-
rischen Beitrag im Chor leistet. Hans Henninger ist einer dieser 
begnadeten Sänger, für den das Singen seit seiner Jugend in 
 Ottenhofen wichtig war und der deswegen nach der Auflösung 
des dortigen Vereins im hohen Alter nun noch für seine Leiden-
schaft mit seiner immer noch kräftigen Stimme in den Zweiten 
Bass nach Marktbergel wechselte. Georg Kühlwein ist der ande-
re Glückliche, dem es vergönnt ist, Woche für Woche mit seinen 
Freunden im Zweiten Bass ein paar frohe Stunden zu genießen. 
Hellwach nimmt er an den Übungen teil, lernt neue Lieder und 
freut sich besonders, wenn Chorsätze aus der langen Zeit seiner 
Mitgliedschaft wiederbelebt werden.

Bei dem Lieder- und Ehrenabend wirkten außer dem gastge-
benden MGV 1863 noch der Gemischte Chor Schwebheim, der 
MGV 1885 Eintracht Wiebelsheim, der MGV Gutenstetten und der 
kleine und feine Chor „Töne in Arbeit“ aus Marktbergel mit. Durch 
diese Mischung entstand eine kurzweilige Auftrittsfolge, die dem 
sehr aufmerksamen Publikum eine interessante Bandbreite des 
Chorgesangs und den eingeschlossenen Ehrungen einen würdi-
gen Rahmen bot.

Die Geehrten v.l.: Stv. Sängerkreisvorsitzender Gerhard Eichner, Hans Henninger, Hans Götz, Georg Kühlwein, Erich Gall, Hermann 
Lawrenz, Christian Weide, Wolfgang Lampe, Martin Dasch, Georg Klausecker, Alfred Schumann, Günter Woitschig, 1. Vorst. Rainer Dasch.
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Lieder-Ehren-Abend des Männergesangvereins
Vier Vereine waren der Einladung unseres 
Männergesangvereins gefolgt und boten 
mit diesem einen fulminanten musika-
lischen Abend im vollbesetzten Schützen-
saal. Pünktlich um 19:30 Uhr öffnete sich 
der Bühnenvorhang und gab nicht nur den 
Blick auf die 35 Sänger des Veranstalters 
frei, denn die ließen sich mit einem stimm-
gewaltigen „Willkommen“ unter der Lei-
tung des „Jubiläumsdirigenten Hans Götz“ 
auch hören. Der 1. Vorstand Rainer Dasch 
dankte in seiner launigen Begrüßung schon 
mal allen Beteiligten und gab damit die 
Bühne frei. Sein Verein bot das Motto des 
Abends mit Otto Grolls „Freude am Leben“, 
ehe der mit Spannung und Neugierde er-
wartete junge Chor „Töne in Arbeit“ sich 
hören ließ. Das Dutzend Männer und Frauen unter der Leitung von 
Jerome Marsaudon überraschte mit einer südafrikanischen Weise 
– „Siyhamba“ – und einem schwedischen Volkslied „Vem kann 
segla förutan vin?“, beides perfekt geboten und mit großem Beifall 
bedacht. Der Männergesangverein Gutenstetten unter der Leitung 
von Konrad Faust startete mit der irischen Volksweise „Zieh in die 
Welt“ und landete damit auf der Bühne Marktbergels. Kindheits-
erinnerungen an den Gutenstetter Mühlbach weckte ihr Chorsatz 
„Rückblick“ (H. Wallas). Das Patenkind der Marktbergeler, der Ge-
sangverein Sängerlust Schwebheim, wurde unter der Leitung von 
Karin Spallek jahreszeitgemäß: „Veronika, der Lenz ist da“ und die 
„Tulpen aus Amsterdam“ füllten klanglich den Saal. 37 Jahre hatte 
Hans Götz den Männergesangverein Wiebelsheim unter seiner 
Stabführung, die er vor einigen Wochen an Ann-Katrin Schäfer 
weitergab. Und diese schloss sich ihm temperamentvoll mit der 
„Legende von Babylon“ an und führte von dieser Sprachverwirrung 
zurück in die Heimat, in der Weinbau seinen Platz hat: „Aus der 
Traube in die Tonne“, ein von vielen Vereinen gern gesungener 
Chorsatz von K. Lißmann, schwungvoll dargeboten. 

Ein gar wichtiger Punkt des Abends war sodann die Ehrung ver-
dienter Sänger, allen voran Hans Götz für 50 Jahre Dirigentschaft. 
25 Jahre aktives Singen hat der Kassier Christian Weide auf seinem 
Sängerkonto. Auf die gleiche Jahreszahl kann Erich Gall zurückbli-
cken. Für 40 Jahre ausgezeichnet wurden Martin Dasch und Alfred 
Schumann, die damit auch zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden. 

Günter Woitschig, langjähriger Vorstand der Ottenhöfer Sänger, 
kann ebenfalls auf 40 Jahre aktives Singen zurückblicken. Urkun-
den und Nadeln für 50 Jahre konnten an Georg Klausecker, Wolf-
gang Lampe und den Ottenhöfer Neuzugang Hermann Lawrenz 
vergeben werden. Die seltene Auszeichnung für 65 Jahre erhielten 
die 2. Bässe Georg Kühlwein und Hans Henninger (Ottenhofen). 
Mit dem „Loblied“ (Jäger, Neuburger) ehrten die Sänger nun unter 
der Leitung von Rainer Dasch ihre Jubilare.

Die anschließende Pause beendeten die Wiebelsheimer mit dem 
Satz von Astor/Hehrer „Freunde“ und einer Hommage an 
 Ann-Katrin Schäfers Vorgänger Hans Götz: einen der Verse in 
„Schön war die Zeit“ hatte sie ihm gewidmet. „La ballade nord-
irlandaise“, auch als Friedenslied bekannt, und „Oh happy day“ 
rundete den Auftritt der Töne in Arbeit ab und überließ die Bühne 
den Männern aus Gutenstetten: „Im Krug zum grünen Kranze“ und 
„Du entschuldige, I kenn Di“ erfreuten das Publikum. Die Männer 
und Frauen aus Schwebheim entführten mit „Griechischer Wein“ 
in die Schlagerwelt und zeigten mit dem Chorsatz „Dorfkind“, dass 
man als solches darauf stolz sein kann und darf. „Spiel mir eine 
alte Melodie“ – ein für den Gastgeber nagelneuer Chorsatz erlebte 
seine viel beklatschte Uraufführung. Mit „Leben ist mehr als Rackern 
und Schuften“ und einem gemeinsamen Saalchor „Etz hem’mer wall 
gsunga“ endete ein erbaulicher und vielseitiger Abend.

Gerhard Meierhöfer

Ein farb- und klanglicher Tupfer: Töne in Arbeit.

Rainer Dasch bei der Begrüßung.
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Ottenhofen jubelt: Bolzplatz erstrahlt in neuem Glanz!
Der Ottenhöfner Bolzplatz hat ein Facelifting erhalten, das nicht 
nur die Herzen der jungen Fußballer höherschlagen lässt! Unsere 
engagierten Gemeindearbeiter haben in den letzten Wochen 
fleißig Hand angelegt und den beliebten Treffpunkt in einen noch 
attraktiveren Ort verwandelt. Die alten Tornetze, die schon so 
manche spannende Partie miterlebt haben, wurden durch neue, 
robuste Modelle ersetzt. Nun steht packenden Duellen nichts 
mehr im Wege! Ob knallharter Torschuss oder zentimetergenaue 
Flanke – die neuen Tore halten jedem Ball stand.

Ein schattiges Plätzchen für Fans und Pausen
Doch nicht nur die Spieler wurden bedacht! Für ein angenehmes 
Ambiente bei jedem Spiel wurden zehn junge Bäume gepflanzt. 
Sie werden in den kommenden Jahren nicht nur den Zuschauern 
ein schattiges Plätzchen bieten, sondern auch zwischen den Mat-
ches eine willkommene Erfrischung sein. Wir hoffen, dass mit 
diesen Maßnahmen der Ottenhöfner Bolzplatz weiter aufgewertet 
wird und sind überzeugt, dass der Platz nun noch mehr zum 
zentralen Treffpunkt für Jung und Alt werden kann. 

Ein großes Dankeschön gilt unseren fleißigen Gemeindearbeitern 
für ihren engagierten Einsatz!
Wir freuen uns auf viele spannende Spiele und gesellige 
Stunden am neu gestalteten Ottenhöfner Bolzplatz!

Harald Götz

Sei dabei beim 10. Petersberg Berg-Crosslauf am 06. Juli 2025 in Marktbergel! 
Zum 125-jährigen Jubiläum des TSV Marktbergel veranstaltet der 
TSV Anfang Juli 2025 wieder den in der Region sehr beliebten und 
bekannten Petersberglauf. Dich erwarten auch dieses Jahr wieder 
die großartigen Strecken rund um den idyllischen Petersberg:

Wettbewerb Distanz Startzeit

Schülerlauf [U10 – U14] 1,8 km 09:30 
Bambinilauf [U8] 400 m 09:50 
Hauptlauf 10,2 km 10:15 
Hobbylauf [Jogging & Walking] 5,2 km 10:20

Die Anmeldung und weitere Informationen findet Ihr auf 
unserer Website: www.petersberglauf.de. 

Die ersten 50, bis zum 30. Mai 2025 eingegangenen Voranmel-
dungen für den Hauptlauf, erhalten ein hochwertiges Funktions-
shirt [Online-Voranmeldung bis zum 27. Juni 2025, Nachmeldungen 
sind bis 60 Minuten vor dem Start möglich].

Neben den spannenden Läufen erwartet euch eine Vielfalt an 
Genüssen: Kaffee und Kuchen, leckere Snacks frisch vom Grill 
sowie die gemütliche Atmosphäre des Biergartens der Pizzeria 
Monte Pedro. Und auch für die jüngsten Teilnehmer gibt es neben 
dem Bambini- und Schülerlauf jede Menge toller Angebote.

Bist Du bereit für den Gipfel? Sichere dir jetzt Deinen Start-
platz unter www.petersberglauf.de! Wir freuen uns über 
viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

Sportliche Grüße vom Organisationsteam Petersberglauf!
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Tagesordnung der 55. Sitzung des Gemeinderates Illesheim am 24.02.2025
 1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 03.02.2025
 Die Niederschrift vom 03.02.2025 wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Einwendungen werden nicht  erhoben.

2. Neubau der Brücke über den Ainbach Illesheim (bei Fl.Nr. 145 Gemarkung lllesheim); Vergabe der Bau-
leistungen

 Das Ingenieurbüro HF Fischer Ingenieure GmbH, Herr Reuther, hat die Bauarbeiten für die Erneuerung der Brücke über 
den Ainbach öffentlich ausgeschrieben.

 Den Auftrag zur Ausführung der Bauarbeiten für die Erneuerung der Brücke über den Ainbach erhält, als wirtschaftlichster 
Anbieter, die Fa. RÖDL GmbH, Wetzendorfer Straße 220, 90427 Nürnberg zum Bruttoangebotspreis von 346.037,18 €.

3. Dachsanierung der Dreschhalle Urfersheim, Fl.Nr. 269/11, Gemarkung Urfersheim; Vergabe der Zimmerer-
arbeiten

 Den Auftrag zur Durchführung der Dachsanierungsarbeiten an der Dreschhalle Urfersheim erhält als wirtschaftlichster 
Anbieter die Zimmerei Bach, Westheim 60 a, 91471 Illesheim zum Bruttoangebotspreis von 28.209,60 €.

4. Neuerstellung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK) der Kommunalen Allianz A7 
Franken West

 Der Gemeinderat beschließt die Neuerstellung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK) der Kommu-
nalen Allianz A7 Franken West und beauftragt den Vorsitz der Allianz, dieses beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittel-
franken zur Anerkennung einzureichen. 

 Der Vorsitz der Allianz wird weiterhin beauftragt, die weiteren Verfahrensschritte nach Bedarf abzustimmen und zu veran-
lassen.

5. Feuerwehrgerätehaus Westheim, Fl. Nr. 20; Gemarkung Westheim; Einbau einer Abgasabsaugeanlage
 Der Gemeinderat stimmt dem Einbau einer Abgasabsaugeanlage im Feuerwehrgerätehaus Westheim durch die Firma 

Plymovent Exhaust Extraction GmbH, Redcarstraße 36, 53842 Troisdorf zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 9.313,86 € 
zu.

Tagesordnung der 56. Sitzung des Gemeinderates Illesheim am 07.04.2025
2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 24.02.2025
 Die Niederschrift vom 24.02.2025 wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Einwendungen werden nicht 

 erhoben.

3. Baugebiet Illesheim West; Bebauungsplan Nr. 8 „Oberes Flürlein“; Fortschreibung der Planung; Einarbeitung 
Lärmschutzgutachten

 Auf dem nordwestlichen Grundstück ist aufgrund der bestehenden Problematik im Bereich Lärmschutz keine Wohn-
bebauung mehr vorgesehen. Wie beschlossen wurde eine Beplanung mit Garagen vorgenommen.

 Nach einer angeregten Diskussion werden abschließend folgende Fragen aufgeworfen:
•  Wie verhalten sich die Kosten, wenn ausschließlich mit einem Lärmschutzwall gearbeitet wird? Wie verhalten sich 

die Kosten, wenn auf den bereits bestehenden Wall eine Lärmschutzwand aufgestellt wird? Die geschätzten Kosten 
der aktiven Schallschutzmaßnahmen sind nochmals entsprechend gegenüberzustellen.

• Ist für jeden Bauherren des vorgesehenen Baugebiets ein Lärmschutzgutachten notwendig?
• Welche Auflagen und Festsetzungen sind im Rahmen des Bebauungsplans für den Bereich Lärmschutz möglich?
•  Ist es möglich, die Lärmschutzwand im nördlichen Bereich durchgehend zu gestalten, sodass keine Lücken durch 

Straßen oder Wege entstehen?
 Die aufgeworfenen Fragen sind entsprechend zu klären, sodass das Verfahren weiterverfolgt werden kann.

4. Bauantrag; Anbau einer Außentreppe an das Anwesen Urfersheim 32, Fl.Nr. 10, Gemarkung Urfersheim
 Gegen das Bauvorhaben bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.
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5. Kommandantenwahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr Westheim am 07.03.2025; Bestätigungsverfahren 
nach Art. 8 Abs. 4 BayFwG

 Für die Freiwillige Feuerwehr Westheim wurde am 07.03.2025 Herr Michael Plackner als Kommandant wiedergewählt. 
Herr Jürgen Göller wurde als stellvertretender Kommandant wiedergewählt.

 Der Gemeinderat bestätigt den wiedergewählten Kommandanten Michael Plackner und den wiedergewählten stell-
vertretenden Kommandanten Jürgen Göller für die Freiwillige Feuerwehr Westheim nach Art. 8 Abs. 4 BayFwG in ihren 
Ämtern.

6. Bauleitplanung der Stadt Burgbernheim; 5. Änderung des Flächennutzungsplans; frühzeitige Beteiligung 
der Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB

 Der Gemeinderat nimmt die Bauleitplanung zur Kenntnis. Einwendungen werden nicht erhoben.

7. Bauleitplanung der Stadt Burgbernheim; Bebauungsplan Nr. 35 „Gewerbegebiet Schwebheim Mitte“; 
 frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden 
gem. § 2 Abs. 2 BauGB

 Der Gemeinderat nimmt die Bauleitplanung zur Kenntnis. Einwendungen werden nicht erhoben.

Einweihung Feuerwehrhaus Illesheim
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am Sonntag, den 16. März 2025 konnten wir endlich das neue 
Feuerwehrhaus in Illesheim seiner Bestimmung übergeben. Mit 
der „Hauptstraße 50“, kommt jetzt in Illesheim eine wichtige 
Adresse dazu.

Der Festtag begann um 10:00 Uhr mit einem Festgottesdienst, 
den unsere Pfarrerin Christine Stradtner zusammen mit verschie-
den Feuerwehrdienstleistenden gestaltete. Mit von der Partie 
waren auch die Posaunenchöre Illesheim-Egenhausen und West-
heim-Urfersheim. Zahlreiche Ehrengäste konnten zu unserem Fest 
begrüßt werden. Mit Grußworten vom stellvertretenden Landrat 
Reinhard Streng, Kreisbrandrat Alfred Tilz und Landtagsabgeord-
neter Werner Stieglitz wurde der offizielle Festakt eröffnet. Die 
Gründung der Jugendfeuerwehr konnte auch an diesem Tag bei 
diesem würdigen Rahmen unterzeichnet werden. Traditionell bei 

solchen Bauvorhaben, wurde dann noch der Schlüssel von un-
serem Architekten Karlheinz Liebberger an den Kommandanten 
Dieter Grau und 1. Vorstand Markus Dehner von der Feuerwehr 
Illesheim übergeben.

Anschließend konnten wir dann unseren Gästen in unserem be-
heizten Festzelt einen Mittagstisch anbieten. Zeitgleich begannen 
dann die Führungen durch das neue Feuerwehrhaus, das viele 
Besucher begeisterte. Mit Unterhaltungsmusik, Kaffee und Kuchen 
konnte der Nachmittag viele Gäste zum Verbleiben anregen.

Insgesamt konnten wir ca. 600 Gäste an diesem Tag begrüßen. 
Vielen Dank an alle Helfer. Besonderer Dank an die Freiwillige 
Feuerwehr Illesheim, die mit viel Einsatz und Engagement diese 
schöne Feier ermöglichte.

Bürgermeister Roland Scheibenberger

Festrede Einweihung Feuerwehrhaus Illesheim
Liebe Bürgerinnen und Bürger, verehrte Ehrengäste, liebe Mitglie-
der der Feuerwehren Illesheim, Westheim, Urfersheim, Sontheim, 
sowie der Feuerwehr aus den Storck Barracks.

Ich freue mich, Sie alle ganz herzlich zur offiziellen Einweihung 
des neuen Feuerwehrgerätehauses der Freiwilligen Feuerwehr 
hier in Illesheim begrüßen zu dürfen.

„Es ist geschafft“
So könnte man die Geschichte des Neubaus des Feuerwehr-
gerätehauses zusammenfassen. Ein Weg von der Idee bis zur 
Einweihung geht zu Ende. Aber ein neuer Weg fängt erst jetzt an. 
Das Haus zu nutzen, mit Leben zu füllen und neue Mitglieder für 
die Feuerwehr zu begeistern.

Zu unserem heutigen Festtag darf ich ganz besonders unsere 
Ehrengäste begrüßen.

Die ersten Überlegungen für ein neues Domizil der Feuerwehr hier 
in Illesheim wurden beim Neubau des Bauhofes im Jahr 2009 
angestellt. Hier wurde angedacht, im neuen Gebäude in der Bahn-
hofstraße die Feuerwehr mit unterzubringen. Diese Pläne wurden 
damals aus verschiedenen Gründen verworfen.

Das Anliegen der Feuerwehr wurde in den kommenden Jahren 
nicht vergessen, aber auch nicht konkret weiterverfolgt.

Bei meinem Amtsantritt im Mai 2020 stand für mich das Thema 
ganz oben auf der „To-do-Liste“, was wir in der Gemeinde Illes-
heim verwirklichen wollen.

Der neue Gemeinderat und Führungskräfte der örtlichen Feuer-
wehr, sowie verantwortliche auf Landkreisebene trafen sich zu 
ersten Gesprächen. Hier wurde vor allem die Frage diskutiert, 
„was“ braucht die Illesheimer Feuerwehr.
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Eine der wichtigsten Fragen war am Anfang: Wo soll das neue 
Feuerwehrhaus platziert werden? Nachdem drei Standorte in die 
engere Auswahl kamen, musste noch mit dem Landratsamt die 
Möglichkeit der Standorte abgeklärt werden. Alle Beteiligten ent-
schieden sich für den heutigen Standort, der auch zukunfts-
orientiert gewählt wurde.

Somit konnten die Planungen beginnen und das Architekturbüro 
Liebberger & Schwarz aus Bad Windsheim wurde mit den Pla-
nungsleistungen beauftragt. Beim ersten Treffen im Rathaus mit 
Vertretern aus dem Gemeinderat und Feuerwehr wurden die 
Wünsche und Anliegen an den Planer herangetragen.

In der Gemeinderatssitzung am 31.01.2022 stand als Tagesord-
nungspunkt: Neubau eines Feuerwehrhauses in Illesheim auf der 
Agenda. Das Gebäude wurde mit drei Stellplätzen sowie mit 
einem Sozialtrakt geplant. Besonderheit, hier wurde mit einem 
Obergeschoss geplant. Nachdem die Kostenschätzung bei 2,2 – 2,3 
Mio. Euro lag, entschied sich damals der Gemeinderat, den Tages-
ordnungspunkt aufgrund der hohen Kosten abzusetzen.

Bei neuen Gesprächen mit den Verantwortlichen und dem Pla-
nungsbüro wurden Einsparmöglichkeiten und Änderungen dis-
kutiert. Man entschied sich, das Gebäude nur mit zwei Stellplätzen 
und einem eingeschossigen Sozialtrakt zu bauen. Hier wurde 
die Grundfläche einfach größer dimensioniert, um die Räumlich-
keiten vom geplanten Obergeschoss im Erdgeschoss unterbrin-
gen zu können. Somit erreichte man eine Einsparung von rund 
600.000 Euro. 

In der Gemeinderatssitzung am 10.10.2022 wurde dann erneut der 
Bauantrag des Feuerwehrhauses im Gemeinderat behandelt und 
auch beschlossen. Hier lag nun die Kostenschätzung bei 1,6 Mio. 
Euro. Nachdem offene Fragen geklärt waren und die Baugeneh-
migung erteilt wurde, begannen die Ausschreibungen für die 
ers ten Gewerke.

Endlich konnten wir dann am 5. September 2023 bei strahlen-
dem Sonnenschein den offiziellen Spatenstich für das neue Domi-
zil durchführen. Ziel war es nun, den Rohbau und das Dach vor 
dem Winter fertig zu stellen. Durch Lieferengpässe der Dachhaut, 
konnte dies nicht mehr vor dem Wintereinbruch erreicht werden. 
Nach einem kleinen Winterschlaf der Baustelle, konnten Ende 
Februar 2024 die Arbeiten auf der Baustelle wieder aufgenommen 
werden.

Genau vor einem Jahr, am 16. März 2024, wurde ein kleines 
Richtfest im neuen Feuerwehrhaus gefeiert.

Nun konnte der Innenausbau begonnen werden und das Haus 
entwickelte sich dann von Woche zu Woche. Im Herbst 2024 konn-
ten dann noch die Außenanlagen fertig gestellt werden.

Zur Jahreswende 2024 – 2025 waren jetzt noch viele Details der 
Inneneinrichtung und Alarmierung umzusetzen.

Endlich konnte dann am 1. März 2025, vor genau 14 Tagen, die 
Feuerwehr ihr neues Feuerwehrhaus beziehen und dem neuen 
Bauwerk wurde Leben eingehaucht.

Hier noch eine kurze Zusammenfassung der Zahlen und Technik 
für das neue Feuerwehrhaus:
• Zwei Stellplätze für Einsatzfahrzeuge
• Umkleide getrennt in 46 Männer und 20 Frauen
• Dusche Männer – Frauen
• PV-Anlage
• Wärmepumpe

• Lüftungsanlage
• Schulungsraum/Aufenthaltsraum kombiniert für 50 Personen, 

großer Bildschirm
• Küche 
• Büro Kommandanten
• behindertengerechte Toilette
• Das Gebäude kann autark mit einem Notstromaggregat im 

Katastrophenfall betrieben werden
• 21 Parkplätze
• Kosten genau 1,6 Millionen Euro
• Stellplatzförderung für 2 Fahrzeuge in Höhe von insgesamt 

254.000 Euro

Meine Damen und Herren, heute wollen wir zusammen die offi-
zielle Einweihung des neuen Feuerwehrhauses feiern. Ich freue 
mich, dass so viele Menschen gekommen sind und diesem Tag 
somit auch einen wichtigen und gebührenden Rahmen geben.

Zunächst möchte ich allen danken, die an diesem Projekt kons-
truktiv mitgearbeitet haben. Dem Architekten Herrn Karlheinz 
Liebberger und seiner Mannschaft. Hier möchte ich noch beson-
ders den Bauleiter, Herrn Udo Heyne für die perfekte und unkom-
plizierte Zusammenarbeit danken.

Des Weiteren gilt mein Dank an den Gemeinderat, der die Umset-
zung des zeitgemäßen Bauwerks vollumfänglich mitgetragen hat. 

Mein besonderer Dank gilt der Feuerwehr Illesheim, vor allem den 
Führungskräften. Hier wurde vom ersten Tag an, als wir das Pro-
jekt starteten, ein enger Gedankenaustausch gepflegt. Es wurde 
immer sachlich diskutiert, abgewogen und die Umsetzung zusam-
men mit dem Gemeinderat abgestimmt.

Unser neues Feuerwehrhaus ist nicht nur ein funktionales Gebäu-
de, sondern ein Symbol für Sicherheit, Gemeinschaft und den 
unermüdlichen Einsatz unserer Feuerwehrleute. 

Hier, in diesem Haus, werden Männer und Frauen in Uniform die 
notwendige Unterstützung finden, um ihre Arbeit noch effektiver 
zu leisten.

Die Feuerwehr ist ein unverzichtbarer Bestandteil unserer Ge-
meinschaft. Sie steht für Sicherheit, Vertrauen und Zusammenhalt. 
In Zeiten der Not sind es die Feuerwehrleute, die schnell zur 
Stelle sind, um Hilfe zu leisten. Sie sind nicht nur Retter in der Not, 
sondern auch Vorbilder für unsere Jugend. Ihr Engagement inspi-
riert viele, sich ebenfalls für das Gemeinwohl einzusetzen.

Die Feuerwehr ist aber auch ein Treffpunkt, wo soziale Kontakte 
gepflegt werden. Hier gelingt das Miteinander von Generationen 
und Menschen aus verschiedenen Lebensbereichen.
Zudem werden oft schnell neue Mitbürger integriert und in der 
Dorfgemeinschaft mitgenommen. 

Die Feuerwehr ist zudem ein wichtiger Bestandteil zum Erhalt 
unserer Dorfgemeinschaft. Verschiedene Veranstaltungen wie 
Grillfeste, Ferienprogramm und vieles mehr, stärken unsere Dorf-
gemeinschaft und machen das Leben in unseren Ortsteilen so 
liebenswert und attraktiv. 

Um nochmal auf den Anfang meines Grußwortes zurückzukom-
men, auf der beschriebenen „To-do-Liste“ ist unter dem Punkt 
Feuerwehrhaus Illesheim, mit dem heutigen Tag ein grüner Haken 
dahinter!

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Frühjahrsputz
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Frühling ist gekommen und wir können die Wintermonate 
verabschieden. Nach der Winterpause hat sich viel Laub, Schmutz 
und sonstiges auf unseren Straßen, Plätzen und Gehwegen ange-
sammelt. Unsere Bauhofmitarbeiter sind schon eifrig dabei, dies 
auf den öffentlichen Plätzen in Ordnung zu bringen.

Bitte helfen Sie dazu, Straßen und Plätze, an denen Sie als An-
lieger betroffen sind, wieder auf Vordermann zu bringen. Die 
Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Illesheim überträgt 
diese Arbeit auch offiziell an Sie als Anlieger. Sie leisten einen 
enormen Beitrag zur Erhaltung und Darstellung unserer schönen 
Ortsteile.

Denken Sie bitte auch daran, dass bei Baumaßnahmen, Pflege-
maßnahmen oder Feldarbeiten Fahrbahnen oft unvermeidbar 
verschmutzt werden können. Sorgen Sie für eine ausreichende 
Beschilderung zur Warnung anderer Verkehrsteilnehmer. Selbst-
verständlich ist auch die Reinigung der Straßen und Wege. Ande-
re Verkehrsteilnehmer können bei Belassen der Verschmutzung 
unnötig gefährdet werden und Sie als Verursacher bei einem 
Schaden in eine Haftungspflicht geraden.

Helfen Sie mit – für ein gutes Miteinander.

Bürgermeister Roland Scheibenberger
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Herzliche Einladung!
Liebe Gemeindemitglieder,

am Montag, den 09. Juni 2025 feiern wir einen historischen Mo-
ment in den Reihen der Freiwilligen Feuerwehr Westheim, die 
Einweihung unseres frisch sanierten Feuerwehrhauses und fest-
liche Übergabe des ersten Feuerwehrfahrzeugs in der Geschichte 
unserer Feuerwehr in Westheim, das unser bisheriges TSA ablöst.
Es handelt sich dabei um ein Löschgruppenfahrzeug LF 8/6, 
welches neu aufgebaut und technisch auf dem neusten Stand ist.
Um bestmöglich für zukünftige Einsätze ausgerüstet zu sein, ver-
fügt das Fahrzeug über Allrad, einen 600 l Löschwassertank, es 
ermöglicht das Verlegen von langen Schlauchstrecken und hat 
Vorkehrungen für Vegetationsbrände, Unwetterlagen, sowie aus-
reichend Platz für zukünftigen Atemschutz der Mannschaft. Dies 
ist ein Meilenstein unserer Feuerwehr, bestehend aus 37 aktiven 
Kameraden.

Mit Anschaffung des Fahrzeugs wurden auch zahlreiche Moderni-
sierungen und Renovierungen am Feuerwehrhaus vorgenommen, 
um den Anforderungen des Brandschutzes und den Bedürfnissen 
unserer engagierten Feuerwehrkameraden gerecht zu werden. 
Dazu gehörten unter anderem die Installation neuer Industrietore, 
eine automatische Absaugeinrichtung, moderne Umkleiden für 
unsere Kameraden, eine Heizung mit Vorkehrung für das geplante 
Wärmenetz, sowie eine Küche und der Einbau einer Werkbank für 
anstehende Reparaturen. Als besonderer Blickfang wurden die 
Außenanlagen neugestaltet, und eine Sitzmöglichkeit im Garten 
geschaffen.

Mit der Übergabe des LF 8/6 und Einzug in das Feuerwehrhaus 
beginnt ein neues Kapitel in der Geschichte unserer Feuerwehr. 
Dieses Fahrzeug ist ein Zeichen des Forschritts und der Sicherheit, 
das unsere Gemeinschaft zu schätzen weiß und gemeinsam er-
möglicht hat.

Programm am 09.06.2025
10:00 Uhr:  Segnungsgottesdienst mit dem Posaunenchor 

Westheim-Urfersheim
11:00 Uhr: Begrüßung der Ehrengäste und Grußworte
12:00 Uhr: Gemeinsamens Mittagessen
14:00 Uhr: Kaffee und Kuchen
18:00 Uhr: Festausklang

Beim Nachmittagsprogramm ist für Groß und Klein beispielsweise 
durch die US-Illesheim USAG Fire & Emergency Services Storck 
Barracks oder dem Löschtrainer für Fettbrände jede Menge gebo-
ten. Die musikalische Begleitung erfolgt durch die Blaskapelle 
Marktbergel.

Wir laden Euch herzlich ein, diesen bedeutungsvollen Tag mit uns 
zu feiern. Lasst uns gemeinsam auf die Fortschritte und das Enga-
gement anstoßen, wenn wir an diesem Tag von Florian Westheim 
45/1 auf Florian Westheim 49/1 wechseln und für die Zukunft gut 
aufgestellt sind.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Freiwillige Feuerwehr Westheim
1. Kommandant Michael Plackner
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Ehrung für verdiente Siebener
Am 93. Jahrestag der Siebener-Feldgeschworenenvereinigung Bad Windsheim 
und Umgebung am 8. März 2025 in Marktbergel, konnten zwei verdiente 
Siebener aus unserer Gemeinde für 25 Jahre Dienst im Ehrenamt ausgezeichnet 
werden. 

Herr Gerhard Grau – Illesheim und Herr Ulrich Flory – Urfersheim erhielten aus 
den Händen von unserem Landrat Dr. Christian von Dobschütz die Ehrenurkun-
de überreicht. Zu den Gratulanten gehörte auch die Leiterin des Vermessungs-
amtes, Frau Kubaschek-Arz.

Im Namen der Gemeinde Illesheim möchte ich mich bei den geehrten Män-
nern für die geleisteten Dienste in Feld, Wald und Flur herzlich bedanken. Für 
die Zukunft wünsche ich alles erdenklich Gute.

Bürgermeister Roland Scheibenberger

Siebener – eine Tradition im Hause Ernst
Im Jahr 2024 erklärte unser Siebenerkollege Christian Ernst jun. seinen Rücktritt aus dem 
aktiven Dienst der Siebenerei Westheim. Herr Christian Ernst jun. war seit 1. Juli 1998 als 
Feldgeschworener in Westheim tätig und betreute für die Zeit vom Frühjahr 2019 bis zu 
seinem Ausscheiden das Amt des stellvertretenden Obmannes in der Siebenerei. Insgesamt 
war Herr Ernst 26 Jahre im Dienst der Feldgeschworenen. Für die treuen Dienste in Feld, Wald 
und Flur darf ich den ausscheidenden den Dank und die Anerkennung unseres Gemeinde-
rates sowie der gesamten Bürgerschaft der Gemeinde Illesheim aussprechen.

Das Siebener-Kollegium in Westheim wählte für die Siebenerei Westheim Herrn Thomas Ernst 
als Nachfolger für den Ausscheidenden. In einer kleinen Feierstunde am 25. Februar 2025 im 
Rathaus Illesheim wurden der neue Siebener in das Amt eingeführt. Durch Ablegen der Eides-

formel wurde Herr 
Ernst in sein neues Amt 
verpflichtet und macht 
die Siebenerei West-
heim wieder komplett.

Somit wird eine alte Tradition im „Hause Ernst“ weiterführt. So 
können wir heute drei Generationen in unserem Kreis der Sie-
bener benennen. Diese Konstellation ist einzigartig in der Siebner-
vereinigung Bad Windsheim.

Wir wünschen der Familie Ernst alles Gute für die Zukunft und 
bedanken uns für das ehrenamtliche Engagement über Generati-
onen.

Bürgermeister Roland Scheibenberger
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Jahreshauptversammlung der FFW und Feuerwehrverein Westheim
Am 07. März 2025 fand die turnusmäße Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Westheim inklusive des Feuerwehr-
vereins Westheim statt. Den insgesamt 26 anwesenden Mitglie-
dern wurde durch den Kommandanten Michael Plackner, sowie 
Schriftführer Hannes Hufnagel ein Rückblick auf das vergangene 
Jahr gegeben.

Weitergehend wurde die Versammlung über die anstehenden 
Termine des Jahres 2025 informiert. Zu diesen zählen die Einwei-
hung des Feuerwehrautos und -hauses am 09. Juni 2025, sowie 
kleinere Veranstaltungen.

Bei der anschließenden Wahl des Vorstandes wurden Andreas 
Heß (Vorstand), Matthias Sturm (stv. Vorstand), Johannes 
 Dorn berger (Kassier) und Hannes Hufnagel (Schriftführer) gewählt. 
Die Vorstandschaft ergänzen „kraft Amtes“ als Beisitzer Michael 
Plackner (1. Kommandant), Jürgen Göller (2. Kommandant) und 
Thomas Kiesel und Gerhard Brügel (Gerätewarte). Als Kassenprü-
fer wurden Norbert Bach und Gerd Herbst gewählt.

Bericht zur Jahreshauptversammlung
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Illesheim e.V., die am Samstag, den 22.02.2025 statt-
fand, gab es neben Ehrungen auch wie gewohnt einen Rückblick 
auf das zurückliegende Jahr.

Neben den zahlreich erschienenen Kameradinnen und Kameraden, 
konnte 1. Vorsitzender Markus Dehner 1. Bürgermeister Roland 
Scheibenberger, Kreisbrandinspektor Marco Schrödl und Kreis-
brandmeister Gerhard Kallert als Gäste begrüßen. Schriftführer und 
Kassier Jürgen Klein ließ das zurückliegende Vereinsjahr noch ein-
mal Revue passieren und gab den Kassenstand mit seinen Ein- und 
Ausgaben bekannt. Der Verein hat aktuell 42 Mitglieder, davon 32 
aktiv und 10 passiv. Die Tageseinsatzbereitschaft hat aufgrund der 
Berufstätigkeit sehr zu leiden, daher bittet 1. Kommandant Dieter 
Grau, die tagsüber anwesend sind, bei Alarmierung zu kommen. 
Wegen eines zweiten Fahrzeuges soll am 07.03.2025 die Firma 
Feuerwehrlenz in Schleusingen/Thüringen besucht werden.

Im Anschluss an den Bericht wurden Ehrungen vorgenommen. Die 
Ärmelabzeichen „Atemschutz“ mit Urkunde wurden Christina 
Eckert, Nadine Neumeister und Manuel Neubert überreicht.

Geehrt wurden für aktive Dienstjahre in der Feuerwehr:
• Für 25 Jahre Karlheinz Kapfer in Abwesenheit.
• Für 30 Jahre Markus Dehner.
• Für 40 Jahre Helmut Seeg und Jürgen Klein.

Für jeden hatte 1. Kommandant Dieter Grau einen prägenden 
Spruch aus ihrer 40-jährigen Dienstzeit. Die offiziellen Ehrungen 
finden aber am Festkommers zur 150-Jahr-Feier statt.

Da sie die Altersgrenze erreicht hatten mussten schweren Herzens 
die beiden Kameraden Gerhard Goller (31 Dienstjahre) und Paul 
Wißmeier (38 Dienstjahre) aus dem aktiven Dienst verabschiedet 
werden. Beide bleiben aber dem Verein passiv treu.

In ihren Grußworten lobten auch 1. Bürgermeister Roland 
 Scheibenberger und Kreisbrandinspektor Marco Schrödl die Arbeit 
und das ehrenamtliche Engagement der Feuerwehrangehörigen. 
„Es ist beeindruckend, mit welcher Hingabe sich die Kamera-
dinnen und Kameraden dieser wichtigen ehrenamtlichen Tätigkeit 
widmen. Deshalb wird die Gemeinde Illesheim auch künftig dafür 
sorgen, dass wir eine gut ausgebildete und ausgerüstete Feuer-
wehr haben“, betonte 1. Bürgermeister Roland Scheibenberger. 
Kreisbrandinspektor Marco Schrödl stellte noch in Aussicht, dass 
es Ende des Jahres für die beiden verabschiedeten Kameraden ein 
Comeback geben könnte, da die Altersgrenze auf 67 Jahre ange-
hoben werden soll.

1. Vorsitzender Markus Dehner gab noch einen Vorausblick auf die 
anstehenden Aufgaben und Festlichkeiten in diesem Jahr, wie der 
Umzug und die Einweihung des neuen Feuerwehrhauses sowie 
die Festlichkeiten zur 150-Jahr-Feier im Juni.



MITTEILUNGSBLATT Gemeinde Illesheim

39

150-Jahre Freiwillige Feuerwehr Illesheim
18.06.2025 – 22.06.2025
Bald ist es so weit. Illesheim befindet sich dann im Ausnahmezu-
stand.

Gemeinsam wollen wir 150 Jahre Feuerwehr feiern und die jahr-
zehntelange Kameradschaft in unserem Dorf würdigen. Ihr seid 
ALLE herzlich willkommen.

Für unser „Megaevent mit den Dorfrockern“ gibt es noch Tickets 
zu erwerben. Also auf zu den Vorverkaufsstellen.

Wir freuen uns auf Euch!

Eure Freiwillige Feuerwehr Illesheim
www.ff-illesheim.de

Mai/JuniNr. 101
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Dorffl ohmarkt in Urfersheim
Herzliche Einladung zum Urfersheimer Dorfflohmarkt 2025
Am Sonntag, den 18. Mai 2025 findet in Urfersheim wieder ein 
Flohmarkt durch das ganze Dorf statt.

Von 10:00 bis 17:00 Uhr wird auf über 20 Privatgrundstücken alles 
Mögliche zum Verkauf angeboten. Die teilnehmenden Höfe sind 
mit bunten Ballons gekennzeichnet und es gibt vor Ort einen Rou-
tenplan, der zu den Verkaufsständen führt.

Für das leibliche Wohl ist in diesem Jahr auch bestens gesorgt.

Kommt vorbei und sichert euch die besten Schnäppchen!

 ILLESHEIM:

20.03.2025 Ella Marie Hartmann
Eltern: Jacqueline Hartmann-Conte und 
 Tobias Hartmann
Adresse: Sontheim 1, 91471 Illesheim

Mai/Juni Nr. 101
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Hoffest in der Poenleinsmühle am Sonntag, 29. Juni 2025
Der Pferdesportverein Poenleinsmühle e.V. lädt herzlich 
zu seinem 11. Hoffest in der Poenleinsmühle, Sontheim 24, ein.

Es erwartet Sie folgendes Programm ab:
10:00 Uhr Frühschoppen
12:00 Uhr  Forellen und weitere
 Spezialitäten vom Grill
14:00 Uhr Vorführungen 
 in der Reithalle
15:00 Uhr Kaffee und Kuchen

Wir freuen uns auf regen Besuch aus Nah und Fern.

Mai/JuniNr. 101

Liederkränzchen des Freizeitchors Westheim
Der Freizeitchor Westheim veranstaltete am Sonntag, 
den 06. April sein traditionelles Liederkränzchen. Gast-
chöre waren der MGV Eintracht Westheim und der Ge-
sangverein 1864 Flachslanden.

Den Nachmittag begann der Freizeitchor mit dem Lied 
„There is sunshine in the morning“ von Lorenz Maier-
hofer. Fr. Sturm begrüßte die Gastchöre und die vielen, 
oft langjährigen treuen Zuhörer. Bürgermeister Roland 
Scheibenberger betonte bei seinem Grußwort, wie die 
Sängerinnen vom Freizeitchor das Dorfleben mit di-
versen Veranstaltungen mitgestalten. Mit dem Früh-
lingslied „Tiritomba“ und „Danke für die Lieder“ been-
deten die Sängerinnen ihren ersten Auftritt. Mit „Über-
all auf der Welt singt man Lieder“, „Lass die Sonne in 
dein Herz“ und „Gabriellas Lied“ begannen die Sänge-
rinnen und Sänger vom gemischten Chor aus Flachslan-
den ihren Auftritt. Der MGV Westheim sang von den 
„Bergvagabunden“, „Alpengruß“ und „Das Lied der 
Berge“. Die Männer sangen unter neuer Leitung von 
Christian Schöttle.

Selbstverständlich durfte die Kaffeepause nicht fehlen, um sich zu 
stärken und sich zu unterhalten. Nach der Pause sangen alle drei 
Chöre noch einmal. Der Gesangverein Flachslanden begann den 
2. Teil des Nachmittages und begeisterte mit dem „Hallelujah“ von 
L. Cohen. Der MGV Westheim ging zu Weinliedern über und been-

dete stimmgewaltig mit dem Lied „Aus der Traube in die Tonne“ 
seinen Auftritt. Mit „Samba lelè, kleiner Chico“ beschloss der 
Freizeitchor einen unterhaltsamen und kurzweiligen Nachmittag.

Traditionell erklingt am Schluss das Lied „Wahre Freundschaft“ von 
allen Chören und Gästen gemeinsam gesungen.
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Jahreshauptversammlung des OGV Westheim-Sontheim e.V.
Am 21.03.2025 fand die Jahreshauptversammlung des OGV 
Westheim-Sontheim e.V. im Gasthaus Schmidt in Westheim statt. 
Es waren 34 Mitglieder anwesend, um auf ein erfolgreiches Jahr 
zurückzublicken. Auf der Tagesordnung standen, außer den Be-
richten des Vorstands, der Schriftführerin und des Kassiers, die 
Ehrungen einiger verdienter Vorstandsmitglieder. Der erste Vor-
sitzende, Werner Weigand, zeichnete Elke Gugganig sowie  Thomas 
Brügel für 20 Jahre Mitgliedschaft in der Vorstandschaft aus 
und überreichte eine Urkunde sowie die silberne Ehrennadel. Für 
25 Jahre Mitglied der Vorstandschaft wurde Werner Weigand mit 
einer Urkunde und der Ehrennadel in Gold von der stellvertre-
tenden Vorsitzenden, Heike Bach, geehrt.

Im Anschluss an die Ehrungen fanden die turnusgemäßen Neu-
wahlen statt. Die Wahlleitung übernahm der 3. Bürgermeister 
Norbert Bach. Die beiden langjährigen Vorstandsmitglieder 
Werner Weigand (bisher 1. Vorstand) und Thomas Brügel (bisher 
Kassier) erklärten, dass sie sich beide nicht mehr zur Wahl stellen 
werden.

Somit wurde Andrea Reinhard, die bisher das Amt der Schrift-
führerin innehatte, für das Amt des 1. Vorstands vorgeschlagen 
und gewählt. Die stellvertretende Vorsitzende, Heike Bach, wurde 
anschließend in ihrem bisherigen Amt bestätigt. Als neue Schrift-
führerin stellte sich die bisherige Beisitzerin, Kerstin Christ, zur 
Verfügung und wurde ebenfalls gewählt. Neu in die Führungsriege 
gewählt wurde Christine Plackner, die nun als Kassiererin für die 
Finanzen zuständig ist. Als Beisitzer fungieren weiterhin Hanne 
Hellenschmidt, Gerd Herbst, Katja Kiesel, Lisa Raab, Jürgen  Räuchle, 
Elke Räuchle und neu: Carina Körner.

Als nächstes bedankte sich Werner Weigand bei allen helfenden 
Händen des Vereins. Ein besonderer und persönlicher Dank galt 
Elke Räuchle, Gerd Herbst und Heike Bach, die Werner Weigand 

während seiner ganzen Amtszeit in der Vorstandschaft begleitet 
und unterstützt haben. Daraufhin bedankten sich Andrea Reinhard 
und Heike Bach bei den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern für 
ihre wertvolle Arbeit und ihr Engagement in der Vorstandschaft.
Andreas Schmidt war seit 2021 Beisitzer im OGV. Thomas Brügel 
hatte bereits seit 2005 das Amt des Kassiers inne. Werner  Weigand 
wurde schon zum Kassier gewählt. In 2002 übernahm er zusätzlich 
das Amt des 2. Vorstands. 2005 gab er diese Ämter ab und war 
seitdem der 1. Vorstand im Verein. Allen drei wurde von Heike 
Bach ein Geschenkkorb als Dank für ihre Arbeit und ihr Engage-
ment im Verein überreicht.

Zum Abschluss der Versammlung zeigte Werner Weigand noch 
einige Fotos von Veranstaltungen und Aktivitäten des Vereins aus 
den letzten 25 Jahren. Diese Bilder sorgten für viele schöne Erin-
nerungen und regten zu Gesprächen an. Wir danken allen Mitglie-
dern für ihr Kommen und ihr Engagement und freuen uns auf ein 
weiteres erfolgreiches Jahr im OGV!
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Tagesordnung der 49. Sitzung des Gemeinderates vom 13.03.2025
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 30.01.2025

2. Sanierung der Oberflächenkanalisation und Neubau eines Regenrückhaltebeckens im OT Bergtshofen; 
Vergabe der Baugrunduntersuchung

 Den Auftrag zur Durchführung der Baugrunduntersuchung erhält als wirtschaftlichster Anbieter das Ing.-Büro Geotechnik, 
Prof. Dr. Herrmann & Partner, Lammelbach 5, 91567 Herrieden zum Brutto-Angebotspreis von 9.919,25 €.

3. Bauantrag; Neubau einer Doppelgarage mit Walmdach; Schönleite 5, Fl.Nr. 131/15, Gemarkung Gallmersgarten
 Der TOP wurde abgesetzt.

4. Beschaffung von Defibrillatoren; Standort in Steinach/Bahnhof
 Der Gemeinderat hält an dem Standort am Kindergarten in Steinach/Bahnhof fest.

5. Bürgerzentrum in Steinach/Ens; Vergabe der Ausstattung
 Die Angebote wurden konkretisiert und werden in der nächsten Sitzung vorgestellt. 

6. Bürgerzentrum in Steinach/Ens; Monitoring- und Wartungsvertrag für die Photovoltaikanlage; weiteres Vorgehen
 Der Erste Bürgermeister wird ermächtigt, den Monitoring- und Wartungsvertrag mit der HEG Energie zu den aktuellen 

Konditionen zu verlängern.

7. Neuerstellung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK) der Kommunalen Allianz A7 
Franken West

 Der Gemeinderat beschließt die Neuerstellung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK) der Kommunalen 
Allianz A7 Franken West und beauftragt den Vorsitz der Allianz, dieses beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken 
zur Anerkennung einzureichen. 

 Der Vorsitz der Allianz wird weiterhin beauftragt, die weiteren Verfahrensschritte nach Bedarf abzustimmen und zu 
veranlassen.

8. Umrüstung bestehender analoger Sirenen für die digitale Alarmierung in der Gemeinde Gallmersgarten
 Der Gemeinderat ermächtigt den Ersten Bürgermeister den notwendigen Förderantrag für die Sirenenumrüstungen zu 

stellen. Gleichzeitig erfolgt die Ermächtigung des Ersten Bürgermeisters, die Umrüstung der Sirenen an den wirtschaftlichs-
ten Bieter zu vergeben.

Tagesordnung der 50. Sitzung des Gemeinderates vom 10.04.2025
 1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 13.03.2025

 2. Erstellung eines integralen Hochwasserschutz- und Rückhaltekonzeptes in der Gemeinde Gallmersgarten; 
Vorstellung des aktuellen Stands

 Der Gemeinderat nimmt das überarbeitete Hochwasserschutzkonzept zur Kenntnis. Es wurden die neuen Schadens-
summen vorgestellt. Das Hochwasserschutzkonzept wird in der Bürgerversammlung am 12.05.2025 öffentlich vorgestellt.

 3. Sanierung von Kanälen in offener und geschlossener Bauweise im Ortsteil Mörlbach; Auftragsvergabe
 Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für die ausgeschriebenen Leistungen an die Firma Diringer & Scheidel Rohr-

sanierung GmbH & Co.KG, Fischbachstraße 10, 90552 Röthenbach zu einem Brutto-Angebotspreis von 367.856,59 € zu 
 erteilen.

 4. Bauantrag; Neubau eines Zweifamilienwohnhauses mit Doppelgarage auf dem Grundstück Mörlbach, 
 Schulstraße 15, Fl.Nr. 457/4, Gemarkung Mörlbach

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.
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5. Bauantrag; teilweise Umnutzung eines ehem. Stallnebengebäudes zur Heizzentrale eines Wärmenetzes 
sowie Neubau eines Hackschnitzelbunkers als Anbau an das best. Stallnebengebäude am Anwesen Dorfring 3, 
Fl.Nr. 13/1, Gemarkung Gallmersgarten

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

6. Bauantrag der Gemeinde Gallmersgarten; Errichtung eines Lagerraumes aus Fertiggaragen auf dem Grund-
stück Mörlbach, Schulstraße, Fl.Nr. 1, Gemarkung Mörlbach

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

7. Bauleitplanung der Stadt Burgbernheim; 5. Änderung des Flächennutzungsplans; frühzeitige Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB 

 Der Gemeinderat nimmt die Bauleitplanung zur Kenntnis. Einwendungen werden nicht erhoben.

8. Bauleitplanung der Stadt Burgbernheim; Bebauungsplan Nr. 35 „Gewerbegebiet Schwebheim Mitte“; 
 frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden 
gem. § 2 Abs. 2 BauGB

 Der Gemeinderat nimmt die Bauleitplanung zur Kenntnis. Einwendungen werden nicht erhoben.

9. Bauleitplanung der Stadt Uffenheim; Bebauungs- und Grünordnungsplan Nr. 60/2021 „Am Bahnhof“; 
 frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden 
gem. § 2 Abs. 2 BauGB

 Der Gemeinderat nimmt die Bauleitplanung zur Kenntnis. Einwendungen werden nicht erhoben.

10. Bürgerzentrum in Steinach/Ens; Vergabe der Ausstattung
 Das Geschirr und Gläser für das Bürgerzentrum wird von Geuder Haushaltswaren in Höhe von 2.306,80 € angeschafft. 

Die noch zu ergänzenden Stühle und Tische werden in der nächsten Förderperiode des Regionalbudgets Ende des Jahres 
2025 mit angemeldet.

11. Vollzug des Personenstandswesens; Widmung des Bürgerzentrums Steinach/Ens – Bürgersaal – als Trauraum 
für standesamtliche Trauungen in Steinach/Ens

 Die Gemeinde Gallmersgarten widmet – stets widerruflich – den Bürgersaal im Bürgerzentrum Steinach/Ens als Trauraum. 
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim wird zur Widmung ebenfalls Beschluss 
fassen.

12. Anschaffung eines Wischroboters für den Gemeindesaal Mörlbach, Schulstraße 2
 Der Antrag zur Anschaffung eines Wischroboters wurde abgelehnt.

Einweihung Bürgerzentrum
Am Sonntag, den 25.05.2025 wird das Bürgerzentrum im feier-
lichen Rahmen eingeweiht. Hierzu sind alle Bürgerinnen und 
Bürger sehr herzlich eingeladen.

Festprogramm:
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Reinhard Baust im 

Bürgerzentrum
11:15 Uhr Mittagessen
12:30 Uhr Unterhaltung durch die Blaskapelle 
 Steinach/Ens
12:45 Uhr  Festrede, Grußworte und Ehrungen durch 

Landrat Christian von Dobschütz
14:00 –  Kinderprogramm
16:00 Uhr

Auf Ihr Kommen freut sich Ihr Bürgermeister und der Gemeinderat!
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Sanierung Abwasserkanäle Mörlbach
In unserem Ortsteil Mörlbach gibt es schon seit Jahren Probleme 
mit Fremdwasser in den Mischwasserkanälen. Genau geht es hier 
um Grundwasser, das durch undichte Muffen oder defekten 
 Kanalrohren in die Kanalisation gelangt. Seitdem das Pumpwerk 
in Mörlbach errichtet wurde, kann das sogar in realen Zahlen 
 erfasst werden. Aktuell werden täglich ca. 30 m³ Grundwasser in 
Richtung Kläranlage Burgbernheim gepumpt. Bereits im Wasser-
rechtsantrag 2020, der für die Druckleitung in Richtung Kläranlage 
Burgbernheim nötig war, hat die Gemeinde die Auflage bekom-
men, die Fremdwassersanierung in Angriff zu nehmen und bis 
31.12.2025 umzusetzen. Die 30 m³ Grundwasser sind einfach zu 
viel.

Deshalb hat der Gemeinderat bereits im Jahr 2022 entschieden, 
dass hier die Kanalisation ertüchtigt werden soll. Die Verfilmung 
der Kanäle ergab an einigen Stellen, dass hier Handlungsbedarf 
besteht. Es wurde durch das Ingenieurbüro Biedermann ein Sanie-
rungskonzept erstellt. Hieraus wurden verschiedene Maßnahmen 
abgeleitet. In der Herrengasse und Wassergasse werden Inliner-
sanierungen nötig. Ein Inliner ist ein Schlauch aus Glasfaserge-
webe, der in den Kanal eingebracht, dann aufgeblasen und an-
schließend mit UV-Licht ausgehärtet wird. Danach werden die 
Anschlüsse wieder mit einem Roboter hergestellt. Die Lebensdau-
er der Inliner wird mit 50 Jahren beziffert. Somit wären dann in 
Mörlbach alle Kanäle wieder auf aktuellem Stand.

Bürgerversammlung am 12.05.2025
Am 12.05.2025 um 19:30 Uhr findet die diesjährige Bürgerversammlung in der Alten Schule in Mörlbach statt.

Neben den allgemeinen Zahlen zu unserer Gemeinde, wird durch Herrn Ruhland vom Ingenieurbüro Christofori das Hochwasserschutz-
konzept für die Ortsteile Gallmersgarten, Steinach/ Bahnhof und Steinach/ Ens vorgestellt. 

Auf Ihr Kommen freut sich Ihr Bürgermeister und der Gemeinderat.
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Mitteilungen des Bürgermeisters
Erweiterung Kindertagesstätte „Regenbogen“
In unserem Kindergarten geht es in großen Schritten weiter in 
Richtung Fertigstellung. Der Estrich ist eingebracht und der Flie-
senleger beginnt mit den Fliesenarbeiten. Die Rohinstallation der 
Heizung sowie Elektro ist fertiggestellt. Als nächstes erfolgt jetzt 
noch der Kanalanschluss des Anbaus an die Kanalisation. Hier wird 
es dann zu Einschränkungen am Höhenweg kommen, da der 
Mischwasserkanal in der Straße liegt.

Ansonsten sind wir guter Dinge und auch der Terminplan schaut 
danach aus, dass wir im neuen Kindergartenjahr, ab September 
2025, im Anbau mit der Krippengruppe starten können. Auch die 
Außenanalgen werden ab Mai im Bereich des Anbaus gestaltet. 

Grüngutcontainer
Der Dauerbrenner in unserer Gemeinde; aus aktuellem Anlass 
möchte ich das Thema erläutern: Durch Zufall bin ich zu Personen 
gekommen, die in unserem Gemeindegebiet ihr Grüngut entsorgt 
haben. Diese Personen kamen allerdings nicht aus unserem Ge-
meindegebiet, sondern aus der Gemeinde Ohrenbach. Sie sagten 

dann zu mir: „Mein Nachbar hat gesagt, da kannst du dein Grüngut 
hinfahren.“ Das geht natürlich nicht.

Hintergrund: Der Landkreis Neustadt/Aisch entsorgt auf Kosten 
des Landkreises dieses Grüngut. Im Landkreis Ansbach ist dies 
nicht der Fall. Dort gibt es in den Gemeinden nur an den Wertstoff-
höfen, zu deren Öffnungszeiten und nur in den Sommermonaten, 
die Möglichkeit das Grüngut (Rasenmähgut) zu entsorgen. Es 
dürfen dort keine Sträucher, Äste und Büsche entsorgt werden. 
Die Kosten dafür muss dort die jeweilige Gemeinde selbst tragen. 
Dies wurde mir nach Rücksprache mit dem Bürgermeister der 
Nachbargemeinde so mitgeteilt.

Darum appelliere ich an Sie, falls Sie jemanden sehen, den Sie 
nicht kennen und der vielleicht tatsächlich nicht aus unserer Ge-
meinde ist, sprechen Sie ihn freundlich auf das Thema an. Wir 
wollen alle, dass uns der Service des Landkreises noch lange er-
halten bleibt.

Michael Schlehlein
Erster Bürgermeister

Ferienprogramm 2025
Die Gemeinde Gallmersgarten wird auch dieses Jahr wieder ein 
Ferienprogramm durchführen. Privatpersonen oder Vereine, die 
einen Beitrag hierzu leisten können, werden gebeten, sich bis 
Ende Mai bei Helga Schlehlein Tel. 09843/3716 bzw. per Mail 
sunshine.hk@web.de zu melden.

Bereits im voraus bedankt sich die Gemeinde für Ihr Engagement.
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Landratsamt goes digital
Behördengänge online erledigen mit der BayernID

Immer mehr Services des Landratsamtes können digital bequem 
von zu Hause aus erledigt werden, das reicht von der Autoabmel-
dung über Online-Terminbuchungen bis hin zu digitalen sicheren 
Kontaktformularen. Einige Online-Services können direkt ohne 
Einrichtung eines Kontos genutzt werden, wie die Terminbuchung 
oder Kontaktformulare des Landratsamtes. Für manche Online-
Behördengänge oder Anträge benötigt man aber die sogenannte 
BayernID. Das ist ein digitales Postfach oder ein „Bürgerkonto“, 
das das Bayerische Staatsministerium für Digitales zur Verfügung 
stellt und über das alle digitalen Behördengänge und die Kommu-
nikation dazu sicher abgewickelt werden können. Die Einrichtung 
der BayernID ist einfach und über folgenden Link möglich:
https://id.bayernportal.de/de. Auch die Anmeldung im Konto 
später kann über den angegebenen Link erfolgen.

Authentifizierungsmöglichkeiten
Grundsätzlich wird für die Einrichtung der BayernID nur ein Benut-
zername und ein Passwort benötigt. Allerdings kann damit nur ein 
Teil der angebotenen Services genutzt werden, denn für einige 
Vorgänge ist sozusagen eine händische Unterschrift erforderlich, 
die im Online-Vorgang durch verschiedene Authentifizierungs-
möglichkeiten ersetzt werden kann:
•  Der Online-Ausweis: Er hat die höchste Sicherheit und bietet eine 
digitale Unterschrift für alle Online-Verfahren. Unter 
www.personalausweis.de sind alle erforderlichen Schritte und 
Erläuterungen zur Einrichtung des Online-Ausweises erklärt.

•  Die Europäische eID: Sie ist der sichere Zugang für Bürger aus der 
EU. Die Infos dazu sind ebenfalls unter www.personalausweis.de
zu finden.

•  ELSTER: Dies ist eine zusätzliche einfache Möglichkeit für baye-
rische Online-Verfahren, um digital zu unterschreiben. Weitere 
Informationen unter www.elster.de.

•  ELSTER Unternehmenskonto: Bundesweite Authentifizierungs-
möglichkeit für juristische Personen (z.B. Unternehmen). 
Weitere Informationen dazu gibt es unter 
https://info.mein-unternehmen.de. Übrigens gibt es darüber 
hinaus die BundID, die bereits jetzt für Online-Dienste auf Bun-
desebene, wie z.B. bei Neuregistrierungen für den elektro-
nischen Bafög-Antrag, benötigt wird. Auf längere Sicht wird auch 
die BayernID auf die BundID umgestellt werden, also ist es 
durchaus sinnvoll, sich jetzt schon beide kostenlosen Service-
Konten einzurichten.

Digitale Angebote des Landratsamts
Eine Vielzahl an Services bietet auch das Landratsamt inzwischen 
online an. Neben dem Digitalen Bauantrag und der internetbasier-
ten Fahrzeuganmeldung für Privatpersonen, Dienste rund um die 
Fahrzeugzulassung (Neuzulassung, Tageszulassung, Wiederzulas-
sung und andere) und vielen Angeboten, die über das Bürgerportal 
zur Verfügung gestellt werden, gibt es auch die landratsamtseige-
ne Terminbuchung, Anmeldungen zu Veranstaltungen oder ver-
schiedene Formulare und Anträge, die online gestellt werden 
können. Teils ist dafür die BayernID notwendig, teils ist das auch 
ohne jegliche Anmeldung möglich.

Gesundheitsamt mit neuen Services
Seit Dezember 2022 läuft das Projekt „Digitales Gesundheitsamt“, 
inzwischen bereits in der zweiten Förderperiode, finanziert mit 
Mitteln der Europäischen Union (NextGenerationEU).
Das Projekt umfasst alle Arbeitsprozesse des Gesundheitsamtes 
und verfolgt unter anderem die Ziele: digitale Aktenführung, Ver-
einfachung des elektronischen Datenaustauschs mit anderen 
Stellen des Öffentlichen Gesundheitsdienstes und eine stärkere 
Kundenzentriertheit. Prozesse wurden dafür optimiert, bzw. die 
Fachverfahren erweitert.
Weiterhin wurde bereits die Neugestaltung des Internetauftritts 
des Gesundheitsamts mit Übersichtsseite und klarerer Struktur 
(s. https://www.kreis-nea.de/lebenslagen/gesundheitsamt-
im-ueberblick) umgesetzt.
Neu dazugekommen sind kürzlich zwei Online-Services, darunter 
die elektronische Terminbuchung für die Schwangerschaftsbera-
tung sowie ein Kontaktformular für den Ärztlichen Dienst, über 
das auch vertrauliche Dokumente geschützt dort ankommen.

Ausblick
Die digitalen Möglichkeiten werden am Landratsamt und natürlich 
auch am Gesundheitsamt ständig erweitert. Es lohnt sich, unter 
https://www.kreis-nea.de/digitales-landratsamt vorbeizuse-
hen. „Nicht-DigitalNatives“ müssen sich allerdings aktuell nicht 
sorgen. Weiterhin können (fast alle) amtlichen Vorgänge auch per 
Telefon, persönlich oder per Post erledigt werden. Nach wie vor 
stehen den Bürgerinnen und Bürgern mehrere Wege offen.

Eine der Authentifizierungsmöglichkeiten in der BayernID ist der 
E-Personalausweis. Foto: Anne Geißendörder, Landratsamt



50

MITTEILUNGSBLATT Verwaltungsgemeinschaft Mai/Juni Nr. 101

Information über das FFH-Artenmonitoring von 2025 bis 2028
Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) verpflichtet die 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union, den Erhaltungszustand der 
besonders schutzwürdigen Lebensräume, Tier- und Pflanzenarten 
(nach Anhang I bzw. II und IV der FFH-RL) von gemeinschaftlichem 
Interesse zu überwachen (Monitoring). Gemäß Art. 17 der FFH-RL 
erstellen die Mitgliedstaaten alle sechs Jahre einen Bericht, der die 
wichtigsten Ergebnisse dieses Monitorings integriert. Die Europä-
ische Kommission bewertet auf der Grundlage dieser Berichte die 
Fortschritte bei der Verwirklichung in der FFH-RL genannter Ziele.

Bund und Länder haben sich darauf geeinigt, den Erhaltungszustand 
der Lebensräume, Tier- und Pflanzenarten in Deutschland über ein 
Stichprobenverfahren zu ermitteln und zu dokumentieren. Das 
Monitoring der Insekten-, Pflanzen-, Amphibien und Reptilienarten 
erfolgt in Bayern an festen Stichprobenflächen, die jetzt turnusmä-
ßig wieder untersucht werden müssen. Die Probeflächen können 
sowohl innerhalb als auch außerhalb von FFH-Gebieten liegen.

In Ihrem Gemeinde- bzw. Stadtgebiet befindet sich mindestens 
eine Probefläche einer oder mehrerer der genannten Artengrup-
pen. Diese Probefläche soll im Auftrag des Bayerischen Landes-
amtes für Umwelt von April 2025 bis Oktober 2028 begangen 
und bewertet werden. Die Untersuchungen haben keinerlei 
Konsequenzen für die Grundeigentümer und Nutzungsberech-
tigten und führen auch nicht zu Beeinträchtigungen der Flur-
stücke.

Zuständig für Kartierungen von Lebensraumtypen und Arten des 
Offenlands ist das Bayerische Landesamt für Umwelt. Für Wald-
Lebensraumtypen und manche Arten ist die Bayerische Landes-
anstalt für Wald und Forstwirtschaft zuständig.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Ihre untere Naturschutzbehörde 
beim zuständigen Landratsamt bzw. bei der kreisfreien Stadt zur 
Verfügung.

Mitteilungen aus dem Forstrevier Burgbernheim
Wer noch Brennholz (Buche, sonstiges Laubholz) auf Poltern an den 
Waldwegen im Stadtwald Burgbernheim kaufen möchte, der kann 
sich bei Sepp Kreuz am Waldhandy unter 0170/8526920 melden. 
Kleine Restmengen stehen noch zur Verfügung!

Försterin Simone Bogendörfer wird in der Zeit von 01.05.2025 bis 
31.10.2025 durch Frau Rebecca Thurner vertreten. Zu allen Fragen im 
Stadtwald, den Gemeindewäldern und im Privatwald ist Frau 
 Thurner unter 0173/6545587 oder 0911/997153201 zu den üblichen 
Dienstzeiten zu erreichen.

Wahlhelfer (m/w/d)
Am 08.03.2026 stehen bereits die nächsten Wahlen, nämlich die 
Kommunalwahlen, an. Für diesen Termin suchen wir Wahlhelfer. 
Wir würden uns freuen, wenn sich zahlreiche Personen als Wahl-
helfer bereiterklären würden, das Ehrenamt zu übernehmen.

Bitte melden Sie sich telefonisch oder per E-Mail unter der Telefon-
nummer 09843/309-14 bzw. b.zillinger@burgbernheim.
Vielen Dank.
Ihr Team aus dem Wahlamt

Sensenkurs am 31.05.2025
Genug vom Lärm der Motorsensen und Rasenmäher? Für alle 
Freunde der Stille, NaturschützerInnen, Nostalgiker und Konsorten 
bietet Rainer Hofmann am 31.05.2025 von 7:00 bis 11:00 Uhr wieder 
einen Kurs zum traditionellen Mähen mit der Sense. Treffpunkt ist 
um 7:00 Uhr am oberen Bahnhof.

Die Teilnehmenden lernen die theoretischen und praktischen 
Grundlagen im Umgang mit der Sense: Dazu gehören das Kennen-

lernen der Bestandteile der Sense, die Einstellung der Sense, das 
Dengeln, das Schärfen mit dem Wetzstein, die Sicherheitsregeln 
beim Mähen und der Bewegungsablauf.

Insofern Sie eine Sense zur Verfügung haben, bringen Sie diese 
gerne zum Kurs mit. Die Teilnehmergebühr beträgt 15 Euro. Es ste-
hen 6 Plätze zur Verfügung. Bitte melden Sie sich im Rathaus 
Burgbernheim unter 09843/309-0 an.
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Unsere Praxis ist vom
26.05.2025–31.05.2025
wegen einer Fortbildung  
geschlossen.

Unsere Vertretungen:
Dr. Schorndanner/Scherk, Rügland
Tel. 09828 - 9119733

B. Rettig, Obernzenn
Tel. 09844-976570

MVZ Promediz, Burgbernheim
Tel. 09843 – 1283

Praxis Möller/Netal, Obernzenn
Tel. 09844 – 355

Ihr Praxisteam
Dr. med. M. Raster | 91604 Flachslanden

Südring 7
97215 Uffenheim

STEUERFACHWIRT
(M/W/D)

STEUERBERATER
(M/W/D)

LOHNBUCHHALTER
(M/W/D)

STEUERFACH-
ANGESTELLTE (M/W/D)

STEUERFACHWIRT
(M/W/D)

STEUERBERATER
(M/W/D)

LOHNBUCHHALTER
(M/W/D)

STEUERFACH-
ANGESTELLTE (M/W/D))

Südring
97215 U

g 7
Uffenheim

Helena Arlt
Jana Benkesch
Ronja Bezold
Benjamin Birngruber
Adrian Cervizzi
Anna Engelhardt 
Hannes Fluhrer

Mathis Herbolsheimer
Frieder Huprich
Milena Meyer
Tim Möhring
Luca Schmidt
Finn Schuband 

Burgbernheim, 
13. April 2025



52

MITTEILUNGSBLATT Mai/Juni Nr. 101

Gute Beratung, Qualität & Service bei Gute Beratung, Qualität & Service bei 
Ihrem Fachhandel mit Werkstatt vor Ort:Ihrem Fachhandel mit Werkstatt vor Ort:

Gartengeräte-MietparkGartengeräte-Mietpark

Motor- 
hacke

Hecken- 
schere

Erd- 
bohrer

Vertiku- 
tierer

Motor- 
sense

Dickicht- 
mäher

Polster- 
reinigung

 Rasenmäher 
- Messer schärfen & wuchten 
- Zündkerze erneuern 

 

- Starter prüfen 
 

 

* inkl. MwSt, gültig bis 30.06.2025, zzgl. Material, für funktionstüchtige Geräte - Reparaturen gegen Aufpreis

Inspektion - für viele FabrikateInspektion - für viele Fabrikate
Rasentraktor 
- Messer schärfen & wuchten 
- Zündkerze(n) erneuern 

 
 

 

 

nur 179,- €*
ab 

49,90 €*

91474 Langenfeld
I d i ß 5

91593 Burgbernheim 
P i 7www.wolz-landtechnik.de
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Fuchsau 5, 91477 Markt Bibart • Telefon 09162-98 99 0

Fenster – Türen – Rolläden

So geht Sommer zuhause:
ENTSPANNT UND GESCHÜTZT

Besuchen Sie unsere Ausstellung in Markt Bibart

Lamellendach:
Das Cabrio für die Terrasse ...!

t

www.thiel-fensterbau.de

Fenster, Haustüren, Rollläden
Hitze- und Sonnenschutz
Markisen / Jalousien
Terrassen-Träume
Glasdächer

t

t

t

t

t

NEU!

Tel.   09823/924124 
Fax   09823/924122

info@urlaubs-macher.com
www.urlaubs-macher.com

Mo / MI / DO / FR
10 bis 13 und 14 bis 18 Uhr
Dienstag GESCHLOSSEN
Samstag ausschließlich nach 
Terminvereinbarung von 10 bis 13 Uhr

Packen
wirs!

Ute Junger • Reisebüro 

Am Markt 23
D-91578 Leutershausen 

HOLT DIE
KOFFER 
RAUS!

SICHER / FLEXIBEL
REISEN MIT FLEXIBLEN STORNO 
UND UMBUCHUNGSOPTIONEN

Buchung  / BERATUNG
bei vertrauter, bekannt bester 
Beratung

TERMIN VEREINBAREN!
DANN KÖNNEN WIR IHRE URLAUBSWÜNSCHE
IN RUHE ERFÜLLEN!

ÜBERBLICK
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ObermeierObermeier 

KFZ-Meister-Fachbetrieb

 Fahrzeug Diagnose

 Klimaanlagen Service

 TÜV im Hause

Obermeier Andreas
Schlossgasse 8 • 91593 Burgbernheim • Telefon 09843 / 1282

AVIA Tankstelle 
Tag+Nacht

 Wir sind täglich  

für Sie da!

· Bauunternehmen 
· Hoch- und Tiefbau 
· Baustoffe · Baggerarbeiten
· Außenanlagen / Pflasterarbeiten 
· Abbrucharbeiten 
· Schlüsselfertiger Wohnhausbau

Bau GmbH

... immer bestens gerüstet!

Westheim 84 · 91471 Illesheim · Tel. 09841/79824 · Fax 09841/65569 · fein-bau@t-online.de

veau.

NEU!  REINIGUNGSARBEITEN   DURCH
TROCKENEIS-STRAHLEN GANZ   OHNE   

WASSER   &   CHEMIE

FEINSTRAHLARBEITEN 
AUF HÖCHSTEM NIVEAU.

Exner Feinstrahltechnik   |  Ottenhofen 7   |  91613 Marktbergel
info@fst-exner.de   |   tel. 0179-4739631   |   www.fst-exner.de

Nr. 102 erscheint am 3. Juli 2025 –
Anzeigenschluss ist am 13. Juni 2025
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Mit einer professionellen Bewässerungs-
lösung erblüht Ihr Garten im neuen Glanz.
Wir übernehmen für Sie:
     Planung und Installation
     Optimale Wasserversorgung
     
     
     Automatisierte Systeme

Jetzt Bewässerungs-Termin sichern!

FRISCH IN DEN 
FRÜHLING STARTEN

In Oberdachstetten eröffnete Anfang Februar eine 
Privatpraxis für Physiotherapie. Daniel Jeter stammt aus 
Schwäbisch Hall und hat seine berufliche Aus- & 
Weiterbildungen am Bk Waldenburg absolviert.  
Für Selbstzahler und Privatversicherte sind 
Terminbuchungen sowohl online, als auch telefonisch 
möglich. 
Zusammen mit seiner Familie lebt er seit Anfang 2025 in 
Oberdachstetten.  
Ich freue mich, Sie in meiner Praxis begrüßen zu dürfen!

Praxisanschrift 

Kraft Werk - Therapiepraxis  
Daniel Jeter 
Hauptstraße 2 
91617 Oberdachstetten 
Tel.: 09845 9858064 
www.kraftwerktherapie.de

Aus- & Weiterbildungen 
Sport & Gymnastiklehrer 
Physiotherapeut 
Manuelle Therapie  
Heilpraktiker für Physiotherapie  
Ausbildung zum Osteopathen (aktuell im Jahr 3 von 6)

Würzburger Straße 2    |  91613 Marktbergel  

Telefon  0 98 43 - 506   |  Telefax 0 98 43 - 955 88

Mobil    0 151 - 118 067 35

E-Mail   info@lt-goess.de

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.

Ihre Ansprechpartnerin.
Anja Hufnagel

Telefon 09841/6528311 
oder Mobil: 01522-7885628
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Zapf & Co.
GmbH & Co. KG

Würzburger Straße 58 · 91613 Marktbergel · Telefon: 09843 / 497 · E-Mail: info@zapf-bau.com

n MAURER- UND BETONARBEITEN

n INNEN- UND AUSSENPUTZ

n ERD- UND PFLASTERARBEITEN

n GRABSTEINGESCHÄFT

Ihr zuverlässiger Partnerrund um den Bau!
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April - April - 
September September 

20252025

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten

MarktbergelMarktbergel
Bachbrunnweg 1:Bachbrunnweg 1:
Di + Mi : 10.00 - 16.00 UhrDi + Mi : 10.00 - 16.00 Uhr
Do + Fr : 12.00 - 18.00 UhrDo + Fr : 12.00 - 18.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarungund nach telefonischer Vereinbarung

Telefon: (09843) 999 31 57Telefon: (09843) 999 31 57
www.didisfahrradwelt.com www.didisfahrradwelt.com 
E-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.deE-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.de

Unsere Kompetenz fürs  
Bauen und Renovieren:

Gibt’s auch
in Farbe!

Entdecken Sie unser professionelles 
Farbsortiment mit hochwertigen Marken-
produkten in Maler-Qualität!

Pflüger Baustoffe GmbH
Ottenhofen 4 91613 Marktbergel
Telefon: 09843-1229
E-Mail: info@pfluegerbaustoffe.de
Internet: www.pflueger-baustoffe.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7:30-1 : 0 Uhr
Sa. 8:00-12:00 Uhr
Erster Samstag im Monat geschlossen

500qm Ausstellungsfläche 
über 30 Jahre Erfahrung!
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Bei unseren Inserenten finden Sie immer den richtigen Ansprechpartner.

Elektro

Friedenseicheplatz 7

91593 Burgbernheim

Tel. 09843/97885

Fax 09843/97887

E-Mail: info@elektro-assel.de

Elektroniker
in Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

als Verstärkung für unser familiäres Team.

zum nächstmöglichen Eintritt.

Wir bieten:

• familiäres Betriebsklima

• gute Bezahlung

• regelmäßige Arbeitszeiten

• selbstständiges Arbeiten

Ih
r z
uv

erlässiger PartnerrundumStro

m
!

Wir suchen D
ich

ik

E-Mail: elektro.asse @

Wir freuen un
s auf

Deine Bewerbung!

Mit Ihrer Immobilie, 
bei uns in 
besten Händen!

· Immobilienvermittlung

· Immobilienbewertung

Am Hessinggraben 6 · 91593 Burgbernheim

Tel. 09843/97 815 oder Mobil 0171/6909430 · Homepage: www.immo-ass.com

-

 UNFALLINSTANDSETZUNG   
KLIMASERVICE
LACKIERARBEITEN   
REIFENSERVICE

 TÜV AU
REPARATURARBEITEN  

  ALLER FABRIKATE
GLASSERVICE

IHRE TANKSTELLE VOR ORT MIT WASCHANLAGE UND GASFLASCHENVERKAUF!

Bergeler Str. 26   91593 Burgbernheim   0 98 43/4 31    burgbernheim-kleppel@web.de
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Wir bieten eine große Auswahl 
an EU Neuwagen & Jahreswagen vieler Marken.

www.auto-schuermann.de

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

HERAUSGEBER:
Stadt Burgbernheim
Bürgermeister Matthias Schwarz
Rathausplatz 1 | 91593 Burgbernheim
Telefon: 09843/309-0
E-Mail: mitteilungsblatt@burgbernheim.de

Markt Marktbergel
Bürgermeister Dr. Manfred Kern
Ansbacher Straße 1 | 91613 Marktbergel
Telefon: 09843/95-910
E-Mail: rathaus@marktbergel.de

Gemeinde Illesheim
Bürgermeister Roland Scheibenberger
Hauptstraße 30 | 91471 Illesheim
Telefon: 09841/88 58
E-Mail: info@illesheim.de

Gemeinde Gallmersgarten
Bürgermeister Michael Schlehlein
Höhenweg 13 | 91605 Gallmersgarten
Telefon: 09843/758 98 32
E-Mail: michael.schlehlein@gallmersgarten.de

HERSTELLUNG, SATZ, DRUCK:
Schneider Druck GmbH
Erlbacher Straße 102 | 91541 Rothenburg o. d. T.
Telefon: 09861/400-814
E-Mail: burgbernheim@rotabene.de

ANZEIGENBERATUNG:
Anja Hufnagel
Schulstraße 10 | 91593 Burgbernheim – OT Schwebheim
Telefon: 09841/6528311 | Mobil:  01522/7885628
E-Mail: hufnagel-r@t-online.de
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BESUCHEN SIE UNS IN
UNSEREN LÄDEN IN OBERDACHSTETTEN, 

ANSBACH UND MARKTBERGEL
www.metzgerei-klenk.de

BEI UNS ERHALTEN SIE LECKERE BEI UNS ERHALTEN SIE LECKERE
GRILLSPEZIALITÄTEN FÜR IHRE GRILLSPEZIALITÄTEN FÜR IHRE 

NÄCHSTE GRILLPARTY!NÄCHSTE GRILLPARTY!

Endlich
Grillzeit!

IMMOBILIEN. EINFACH.

SICHER. ZUVERLÄSSIG.

VR-ImmoService
GmbH

www.vr-immobilienservice.comVR-ImmoService GmbH 
Büro Ansbach · Promenade 17 · 91522 Ansbach

dringend gesucht!

Für ein erstes, unverbindliches Beratungsgespräch steht Ihnen 
unser Immobilienspezialist, Herr Wolfsgruber, gerne zur 
Verfügung unter Tel. 0981 4874480

Erst kürzlich haben wir in Burgbernheim eine Wohnung 
erfolgreich vermittelt - die Käufer sind glücklich. Und wir haben 
noch weitere nette Kunden, die hier wohnen möchten:

3-Zimmer-Wohnung
in Burgbernheim

für eine kleine Familie

Sa. 10.05.25 / 8.00 -13.00 Uhr
vvb Verpackungs GmbH • Landwehrstr. 5a 

97215 Uff enheim / Gewerbegebiet Langensteinach

 Bezahlung in bar u. EC-Karte • Treue-Bonus mit 10% Extra!

-

10 %
EINKAUFSWERT

ab 30,- €

AUF ALLE

HAUSHALTS-
 ARTIKEL

         Sonderaktion
             jetzt gibt‘s ...

RETOUREN
LAGERVERK AUFLAGERVERK AUF

 +++ Nächste Lagerverkäufe – Gleich vormerken +++
    Sa. 28.06.2025 + 26.07.2025 / 8.00 - 13.00 Uhr

Jeder unserer Artikel ist mit Sorgfalt von Hand

 GEPRÜFT       GEREINIGT        GETESTET

Für ein Leben nach dem 

    Retourenschein

Webseite Facebook

Im Web und SocialMedia fi ndest du Infos
zu Lagerverkäufen und  SonderaktionenSonderaktionen
 QR-Code‘s scannen und nichts verpassen ▸▸

Folge uns!



VERANSTALTUNGEN 2025
BURGBERNHEIM

DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

01.05.2025 13:30 Uhr Tanz um den Maibaum ELJ, MGV, Stadtkapelle Burgbernheim Marktplatz

03.05.2025 19:30 Uhr Chorkonzert mit B-Voices B-Voices Kirche St. Johannis

04.05.2025 Kirchweih Buchheim

10.05.2025 – 
11.05.2025

10:00 – 
18:00 Uhr

Eröffnung BERNATURA – DIE.STREUOBST.WELT 
Burgbernheim mit buntem Rahmenprogramm

BERNATURA – DIE.STREUOBST.WELT 
Burgbernheim

BERNATURA – DIE.STREUOBST.WELT 
Burgbernheim

10.05.2025 14:00 – 
17:00 Uhr

Kindergartenfest „Haus der Kinder im Gartenfeld“ KiTa „Haus der Kinder im Gartenfeld“ KiTa „Haus der Kinder im Gartenfeld“

16.05.2025 17:30 Uhr Show-Cooking mit der Dicken Katze, 
Reservierungen unter 

www.burgbernheim.de/veranstaltungen

BERNATURA – DIE.STREUOBST.WELT 
Burgbernheim

BERNATURA – DIE.STREUOBST.WELT 
Burgbernheim

16.05.2025 19:00 – 
21:30 Uhr

„Zauber des Maiwaldes, Abendliches 
Waldbaden mit Maibowle “,  Info unter 

www.wildewege-naturentdeckungen.de

WALDwärts mit Kathrin Feindert 
und Birgit Reichenberg

Wald Burgbernheim

17.05.2025 9:00 – 
12:00 Uhr

Veredelungskurs mit Klaus Huprich
Anmeldung unter 09843/309-0

Stadt Burgbernheim BERNATURA – DIE.STREUOBST.WELT 
Burgbernheim

17.05.2025 10:00 Uhr Schlemmerwanderung Burgbernheimer Gastronomen Treffpunkt: Minigolf

17.05.2025 11:00 – 
15:00 Uhr

Hoffl ohmarkt Freie Bürger Burgbernheim Burgbernheim

17.05.2025 19:00 Uhr Frühlingskonzert MGV Burgbernheim Roßmühle

18.05.2025 10:00 – 
14:00 Uhr

Tag des Sports TSV Burgbernheim Sportplatz

18.05.2025 11:00 – 
17:00 Uhr

Streuobsterlebnistag Stadt Burgbernheim

23.05.2025 ab 
16:00 Uhr

Schnuppertennis TSV Burgbernheim, Tennisabteilung Tennisplatz

24.05.2025 9:00 – 
12:00 Uhr

Veredelungskurs mit Klaus Huprich, 
Anmeldung unter 09843/309-0

Stadt Burgbernheim BERNATURA – DIE.STREUOBST.WELT 
Burgbernheim

24.05.2025 14:00 – 
17:00 Uhr

Familienfest der KiTa „Arche Noah“ KiTa „Arche Noah“ KiTa „Arche Noah“

25.05.2025 16:00 Uhr Tangonachmittag Wildbad Kunststation Burgbernheim Wildbad Kunststation Burgbernheim, 
Äußere Bahnhofstraße 59

31.05.2025 10:00 Uhr Orchideenwanderung an der Frankenhöhe, 
(Anmeldung unter 0175/8110128)

Kräuterpädagogin, Susanne Göbel Treffpunkt: Bahnhof Burgbernheim-Wildbad

31.05.2025 14:00 – 
17:00 Uhr

Schulfest Grund- und Mittelschule 
Burgbernheim-Marktbergel

Grund- und Mittelschule 
Burgbernheim-Marktbergel

31.05.2025 21:00 Uhr AfterWorkParty BJB Schwebheim Dorfgemeinschaftshalle Schwebheim

01.06.2025 14:00 Uhr Waldwanderung, Shuttle ab 13:30 Uhr an der 
Friedenseiche und Ecke Hessinggraben

Freie Bürger Burgbernheim Treffpunkt: am oberen Wildbadparkplatz

01.06.2025 9:30 Uhr Goldene Konfi rmation Evang. Kirchengemeinde Burgbernheim Kirche St. Johannis

07.06.2025 18:00 Uhr Weinfest ELJ Burgbernheim Seilershof

14.06.2025 9:30 – 
15:00 Uhr

„Die Botschaft der Bäume, 
Waldbadetag mit Picknick “,  Info unter 

www.wildewege-naturentdeckungen.de

WALDwärts mit Kathrin Feindert 
und Birgit Reichenberg

Wald Burgbernheim

15.06.2025 15:00 Uhr Offenes Singen MuSiKunst Burgbernheim Minigolf

18.06.2025 14:00 – 
16:00 Uhr

Gemeinsames Treffen für MitbürgerInnen 
ab 60 Jahre Anmeldung erbeten 

bis 14.06.2025 unter Tel. 09843/1393

Angelika Stegmayer und Ilse Keller Evang. Gemeindehaus

25.06.2025 18:00 Uhr Beginn Schwimmkurs Kinder DLRG Burgbernheim Freibad

28.06.2025 18:00 Uhr Lichterfest Stadt Burgbernheim Im Gründlein



VERANSTALTUNGEN 20252025

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

04.05.2025 9:30 Uhr Konfi rmation in Marktbergel Kirche St. Veit

07.05.2025 19:30 Uhr Übung FFW Marktbergel Gerätehaus

09.05.2025 Treffen der Reservisten Altes Schulhaus

11.05.2025 18:00 Uhr Sonderkonzert zum Muttertag, eine bunte 
musikalische Reise mit dem ensemble contraste

Kultur in der Scheune

17.05.2025 Spiel + Sportfest auf dem Gelände des 
TSV-Marktbergel, verbunden mit Makrelenessen

Sportgelände

17.05.2025 15:00 Uhr Übung der Jugendfeuerwehr, ab 16.00 Uhr 
mit der „großen“ Feuerwehr

FFW Marktbergel

17.05.2025 16:00 Uhr Übung FFW Marktbergel Gerätehaus

18.05.2025 10:00 Uhr Familien - Gottesdienst im Grünen

18.05.2025 14:00 Uhr Kräuterwanderung Treffpunkt Podest Erlebnispfad

29.05.2025 10:00 Uhr Freiluftgottesdienst Kirchengemeinde Ottenhofen Garten Gemeindehaus Ottenhofen

MARKTBERGEL

29.06.2025 16:00 Uhr Konzert „Südamerikanische Musik“ Wildbad Kunststation Burgbernheim Wildbad Kunststation Burgbernheim, 
Äußere Bahnhofstraße 59

28.06.2025 9:00 Uhr Beginn Schwimmkurs Erwachsene DLRG Burgbernheim Freibad

29.06.2025 11:15 Uhr Eltern-Kind-Gottesdienst Evang. Kirchengemeinde Burgbernheim Kapellenberg

01.06.2025 18:00 Uhr „Verheißung und Dekadenz“ Baden-Baden und 
die russische Literatur im 19. Jahrhundert

Kultur in der Scheune

07.06.2025 16:00 Uhr Übung FFW Marktbergel Gerätehaus

07.06.2025 16:00 Uhr Fischerfest am Niederhof Niederhof

13.06.2025 Treffen der Reservisten Altes Schulhaus

14.06.2025 15:00 Uhr Übung der Jugendfeuerwehr FFW Marktbergel

15.06.2025 8:30 Uhr Übung FFW Marktbergel Gerätehaus

15.06.2025 10:00 – 
18:00 Uhr

Muna-Museum Ausstellungstag Muna-Gelände

28.06.2025 ab 
15:00 Uhr

Bierfest am Bauhof Bauhof

29.06.2025 10:30 Uhr Familiengottesdienst Kirche St. Veit Kirchengemeinde Marktbergel

06.07.2025 16:00 Uhr 10. Petersberglauf TSV Marktbergel 1900 e.V. Petersberg

05.07.2025 10:00 – 
19:00 Uhr

„Kaffee-Kunst-Kreatives“
 Sommerfest in der Wassergasse

Taubennest, Café Rumpelstühlchen, 
Atelier & Galerie in der Wassergasse 

Wassergasse Burgbernheim

06.07.2025 10:00 Uhr Gemeindefest Evang. Kirchengemeinde Burgbernheim Evang. Gemeindehaus



VERANSTALTUNGEN 20252025

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

12.05.2025 19:30 Uhr Bürgerversammlung Gemeinde Gallmersgarten Alte Schule Mörlbach

17.05.2025 19:30 Uhr Coro Festivo Posaunenchor Steinach/Ens Marienkirche Steinach/Ens

25.05.2025 Ab 
10:00 Uhr

Einweihung Bürgerzentrum  Gemeinde Gallmersgarten Bürgerzentrum Steinach/Ens

21.06.2025 18:00 Uhr Sonnwendfeuer Kindergartenverein Bolzplatz Gallmersgarten

GALLMERSGARTEN

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

01.05.2025 11:30 Uhr Feuerwehrgrillfest Feuerwehr Illesheim Dorfplatz Illesheim

12.05.2025 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung ZIV Gasthaus Stern

18.05.2025 10:00 – 
17:00 Uhr

Dorffl ohmarkt Urfersheim Frauenchor Urfersheim Urfersheim

24.05.2025 19:30 Uhr Frühlingssingen Gesangverein Illesheim Gemeindehalle Westheim

25.05.2025 ab 
11:00 Uhr

Makrelen vom Grill
Straßenverkauf, Vorbestellung unter 

0174/924 85 49 bis 16.05.2025

Angelfreunde Illesheim Hauptstraße 3, Illesheim

31.05.2025 Deutsches Chorfest Frauenchor Illesheim Nürnberg

09.06.2025 ab 
10:00 Uhr

Einweihung vom sanierten FFW-Haus 
und Übergabe FFW-Fahrzeug

Feuerwehr Westheim Feuerwehrhaus Westheim

18.06.2025 150 Jahre Feuerwehr Illesheim Feuerwehr Illesheim Festzelt Feuerwehrhaus Illesheim

19.06.2025 150 Jahre Feuerwehr Illesheim Feuerwehr Illesheim Festzelt Feuerwehrhaus Illesheim

20.06.2025 150 Jahre Feuerwehr Illesheim Feuerwehr Illesheim Festzelt Feuerwehrhaus Illesheim

21 06.2025 150 Jahre Feuerwehr Illesheim Feuerwehr Illesheim Festzelt Feuerwehrhaus Illesheim

22.06.2025 150 Jahre Feuerwehr Illesheim Feuerwehr Illesheim Festzelt Feuerwehrhaus Illesheim

29.06.2025 10:00 Uhr Fahrradtour OGV Westheim-Sontheim e.V. Marktplatz Westheim

29.06.2025 10:00 Uhr Hoffest Pferdesportverein Pönleinsmühle e.V. Pönleinsmühle

04.07.2025 Altstadtfest FG Illesheim 1993 e.V. Alte Weed Bad Windsheim

05.07.2025 Altstadtfest FG Illesheim 1993 e.V. Alte Weed Bad Windsheim

06 07.2025 Altstadtfest FG Illesheim 1993 e.V. Alte Weed Bad Windsheim

ILLESHEIM
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